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Blgenlllch wollte Ich eine Siory Ober dleee unsew6hn­
llche Band 1chreiben. Aber du In einem Kllln« Cafe 
gef1lbne Interview hat 10viel Spaß gemacht. 10 viele 
lnformalloneo Ober die beiden Mualbr ana Tageellcht 
gebracht. 10 daß Ich den lcompleaai Wortlaut wloder­
l!ebeo mllchui. Prophet O'Hapbazard ilt eine Band, die 
nur aua Indlvidualllmua be■leht. 10Wohl penllnllch 111 
auch ldlnatleriach, Jodoch 1011 alch jeder oelbot ein Bild 
der meiner Analchl nach außcqewllhnllchlten Band 
unaoree Landea m1chen. 

The Torturer: Wer oeld Ihr Oberhaupt? Wo kommt Ihr 
her'/ 
Prophet O'Haphazard: Wir wohnen Irgendwo zwlochon 
Prankfwt und Mannheim. Du m1cht auch blnen 
Untorachlod In der Muallc. ob wir aua Prankturt oder 
New York kommen, ee i1t nicht 10 wichtig. Wir 1lnd 
holt Irgendwo aua der Provinz und m1chen da Muallc. 
I; Bure Muaik llt oehr ungowllhnllch, mon bnn 1le 
gut Im Hlnterpund b11ren. ee llt aber nlchll, wobei der 
Puß mltwlppt. 
~ Die Mualk III keine Tanz- oder Dlocomuallc. mon 
1011 ochoo mehr zuhllren. Vielleicht bnn mon auf ein 
oder zwei Stllcke ww,o ... 

Roger Staff: ... aber du III nicht bewußt gemocht woc­
den. Wir wollen nicht aufdringlich oeln, zwar einen 
zum Zuhllten bringen, gut. aber eher fOr Im Hinter­
grund 1bl1ufen zu lauen. 

!; Wie llßt 1lch du 1uf die Bohne Obertngen7 Iat du 
nicht ochwlerlg7 
~ 1a, mit Auftriuen haben wir IOwleeo Probleme. Wir 
hauen mal 'no Agoolllr, dann wieder mal keine. oelbat 
buchen kriegen wir nicht out die R,,lbe. Bin pur Auf­
tritte hatten wir, SoundmlßlJ kommen wir eigentlich 
pt zurecht. .,. wird dann ochnoller, hirtet, lauter, da• 
m1cht uno viel Spaß. 
~ Wir 1lnd halt live auch nur zu Zweit. du beißt, 
DAT, Gitarre. Geaang. Keyboud, und na ja. eo kommt 
pi on. Violen l.eulell merkl mon zwar an, daß ee Ihnen 
spanllCb vorkommt. weil kein Schlaµ.eug auf der 
BOhno lieht, aber am Bode vom Konzert 11nd 1le dann 
molllelll verblQtft. Ba iat 1uch nicht wie Playboclc. ... 
aondern ochnoller, lauter, hlruir,.,. iat eben do.:h live. 
!,:_ Wie lluft denn 10 ein Konz«t von euch ab7 Sieht 
Ihr auf der BOhne rum und leiert euer Zeug runter, oder 
gibt.,. auch-.. fflr'• Auge zu oehen7 
~ Neo, wir ■teilen uno hin und leiern una« Zeug run­
ter, aber vet1uchen, .,. pt zu machen. 
~ Wir Vetluchen ICbon, uno zu prlaenlleno. 
~ Wir liefern keine Hollywood-Show-Produlaion ab, 
daß wir da rumtanzen. Gegen 10lche Banda hohe Ich 
oelber -... dto nur rumopringen, Irgendwie leidet da 
die Muallc. Ba iat IChoo wlchll1,, daß mon kooz.enlriort 
1uf der BOhno die Mualk 1plelt. und nicht 10 viel Show 
macht 
~ Wu OBI noch fOr die Zukunft 10 oinBllt, wlre ein 
Konzept mit viluollon Soeben ... 
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!': ... du t1•b'1 .ia auch allea ocboo und lat 1111ge­
lullk!bL .. 
R_: ... du mQllc.e auch -u lehr Belooderell aoill und 
mlll mQllc.e die MAallchbii.io haben, du UIDZ\INWlll. 

~ Wir leiern nicht all• aende l\llllet, • lat ziemlich 
koozeolriert, auch weil wir mit DAT apleleo und 
Immer 11egeo den Computer klmpfen mßaaeo. So iat 
auch die Sdmmung. Die Leute kommao zu una, aeueo 
alch hin und aebeo 1ich du an. 
lt Man 11ebt • auch beim ..ieo S1Uclc. du nur mit 
Aklruadlcgltane 11•plelt wird, die Leute 1e1Ze11 1lch 
wirklich hin. 
!', Ich wClrde auch in einem beatublteo Saal 1pleleo ... 
Splter wird• 1cbneller, hlner, lauter ... Balladen ldin-
11eo lehr nach Pla11e, aber SIGcke, die ein pur Beata 
mehr haben, die dann ab11eben, machen auf der B0bne 
mehr Spaß. Die 1ind hlner, aber Balladen aollleD Bal­
laden bleiben. 
ß; Ba III auch ao, daß wir nicht die Studlobloder 
benutzen. aoodem wir 1plel1111 allea neu auf DA T, ohne 
Btfelae, IIDZ nuh und troclceo. W eoo ein Sdlclc live 
1b11ebt. muß du weh tun. du muß man merlceo. 
I;. Wu mich an eurem Info ZlMnl lntereealert bat, war 
du -Warum nur". Dleae Slttiea "balle mit tQohebo 
eine vorzeldge Bjalculadoo, 1ucbt aeltber den Sinn dea 
Lobooa In der Muallc. .. " bzw. "1borm1llge Bnchelnung 
dea Sankt Nllcolaua In Porm oiolll Donuta• oncheloen 
mir 111 abaoluter B16dalnn. 
R.; Du lat abaoluter B16dainn. 
'f; KOOUllt du voo euch? 
lt Du kommt von uoa. 
P; Du macbat einen V ertng, allea geht glllZ acbnell, 
und jed« ochrelt nach einem Info, wu Ich nlchl ao 
wlcbd,i finde. Dann Qborleg1l du, uu,ill dir wu 1111 

den Plngem und dann kommt nalOrllch ao ein 
Scbwacbalnn bei nua. Du lat auch lrgeodeine Art 
Boy lcou voo lnfoa, du wu man da reioachrelbt, 
1timmt Irgendwie Die. Ich aelber kann mit ao -u 
oichta anfangen. Weno man nur du Info lleat und bön 
die Muallc nicht, bat du keinen Sinn. Außerdem wi!t­
den wir l.mmer In die Oruft-Bcke geatellt, und da 
kommt ao ein Spruch guL 
! , Mich bat aehr gewundert, daß Ihr mit Bowle, B1u­
ba111 und Joy Divi1ioo verglichen werdet. 
!I,; Die Vergleiche 1ind tlldlich, die lcommeo auch von 
der Pl1llenfum1. abaoluter Qua11eh, da mQ8te man 
mlodeatena noch zweihundert andere DOIIJlell, unaere 
ganzeo Wurzeln, die Muailc. die wir In uoa aufgeoom­
meo haben. 
!'; Mit Joy Dlvtalon kann Ich gar nlchta anfangen, Ich 
kenne ale ao gut wie gar nicht. Bowle ... , da freut man 
alch tierlocb danlber, und Baubaua finde Ich gut. Die 
V erglelche aollen wohl verlcaufafllrdemd oeln. 
I; Wo lcmnmt der Name Prophet O'Haplw.ard her? 
~ Deo habe Ich getriumt .. .• doch. den mullc.e Ich lriu-

meo. 
ß;_ Ja, er mullc.e Ibn lriumeo ... , du lat auch ein ldelnea 
WOIUplel. 
!'; Wir braucbteo einen Nameo fflr die Band, aber • 
111b Ja allea acboo einmal. Prophet lat klar, 0' 1at ellla 
Verzierung, Hazanl hellll "auf'a gendowobl, glUclcll­
cber Zufall" ... 
lt Du bebt alch oadlrllcb gegeooeltig auf und klingt 
doch gut. 
!'.: ... und keiner kann• auaaprecbeo. 
I;_ Ihr habt euch bei einer Se111loo bnoengelernt und 
die ente Plalle elngeaplelt. W le kann man du vonte­
beo? 
ß:. Oeoauao war•· 
!'_; Wir haben uoa bei einem Kumpel Im Probenum 
getroffen und ein bl8cheo geaplelL Zwei Wochen 1pl­
ter tnfeo wir uoa wieder und haben die onte Platte oln-
8•Plelt, aber die lat rlcbti11 ochlecbt... Jeat ugt man 
aowu ... 
ß; Du war eine Probenumprodulcdoo. Da kam der 
Typ mit einem 1-Spur-Tonbaod, bat tlch Im Probo­

num •-und 1ufgooomm1111. 
!'; Die war aber Immer noch betMJr ala die Zweite. Da 
sind wir gleich lo die richtigen Hlrule geralAIII. der Typ 
halle Oberhaupt keine Ahnung. 
T: Mich lo._leren die beiden Covervenlooeo aehr. 
& 1lnd ja Song,, die l.m Ohr bleiben, wo!I ale ochoo 
bekannt sind. W uum habt Ihr gendo dleae beiden aua-
11ewlbl1? 
!I,; "Spy In Tbe Cab" kann e1 eben gut alngeo. 
!'; .. . du wullleo wir vorllB nlcbL„ leb glaube. daß 
man ,Ich l.m Uoterbewulllleln -u auaaucht, wobei 
die Melodie einglnglg lat. Ba 1ind aber auch Sdlclce, 
die mir lehr gut gefallen, und deawegeo flllt ea auch 
nicht ochwer, 110 zu covem. "New Llfe" lat ao, wie Ich 
heute Depeche Mode gerne h6reo wC!rde. 
I; Mich be1111latat bei "New Llfe" die Umaeuung voo 
Synlhi• auf Gltane. 
R.; Damit kann man auch auadtOclceo, da8 Depeche 
Mode eine gute Oltam>11baod wlreo. Du Sdlclc haben 
wir je121 schon zwei Jallro Im Prognmm. 
!; lodividuall1niill bat bei euch einen Mlhr hohen Stel­
leowen, oder? 
!I,; Ja, • 111 aogar ao wichtig, daß ein neu• Sl11clc 
aofort nuagescbmlueo wird, wenn einer voo uoa 
moint, ea hört alch lr11eodwle nach einem andenm 
St11clcan. 
I'_; Wir venucheo 1cboo, den ocbwennin Weg zu 
11eben .. . 
R; Wir wollen unaenm el11eneo Stil wehenintwlckeln. 
!'_; Ba wlre 1ch6n, wenn uoa In Nlof Jahren mal einer 
coven. 
T: Seid Ihr denn zufrlodeo mit der Produlcdon7 
&ide: Auf jedoo Pall. 
!!; Wir haben zwar einige Sachen mit dnuf, die leb 
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he.1110. 11i cht mehr so produzieren würde, aber wir sle­
hen 100% iit hinter den StOckM. 
T: Zur Coverl(estaltung, hier finden sich ja die Siebzi­
RCr wieder. Wie kommt ihr denn dazu, so ein buntes 
Puule mit dem Bilderrahmen zu verwenden? 
R: Dos Layout hat er itemachL Meine Wurzeln lle11en 
111 ,ten Sieh1.i11em, und zurlllllgerwelse sind die wieder 
in . 

P: DiMe Bilderrahmen Refallen mir sowieso, bei MTV 
Im'"'" sie die letztes Jahr auch dauernd verwendet. Es 
i.-.1 aoch we~ von ditJSem Gruftl-Image ... 
R: l)ns pnßt auch 11enau zu uns ... 
r: .. wenn man ea bezahlt bekommt, kann man ja auch 
mnl etwas Me11abuntes maches. 

R: ... das Bunte ist gerade so schön, so vielflltlg, wie 
wir sein wollen, ist das Cover (I.OWorden. 
P: kh habe zeitweise zwei Stunden Oberle(l.l, ob Ich 
den Schnipsel oder den anderen nehme. 
R: Auch die Groß-Klein-Schreibung stammt voo Ihm, 
cta vertieft man sich in die Texte. 
T: Der Gesang hört sich teilweise eigentümlich an. 
P: 8<1im Text,in überlege ich mir direkt, wie Ich ein 
Wort sln11en will, ohne daß es unecht klingt. Jedes 
Wort drückt etwas anderes aus, und das muß auch In 
Tllnen um11esetzt werden. Das ist ein hoher Anspruch, 
den id, 011 mach stelle. Oder wenn ein Stück fertig ist, 
uud ieh rlen Text schreiben soll, versuche Ich nicht, 
einen Bnl\la11f oder Gitarreriff nachzusingen, sondern 
die Srirnme Rls eiRenes [nstrument darUberzulegen, mit 
,~iRcner Melodie. 
R· 1)~11 Ges•n~ muß man als Instrument eines Orche­
sters se hen. dRs das Gesamtbild der Musik abrundet. 
T· Mir ist heim GesanR aufgefallen, als wllre ein 
durchRehender Effekt draufjlelegt. 

~ Ich mag Effekte Oberhaupt nicht. Da soll schon ein 
bißchen Wlrme drin sein, nicht nur Mikro und tot. Die 
Silmme ist das einzig Bebte, was noch lebt, da muß 
man nicht noch Effekte draufle(l.en. 
11,_:_ Auch bei der Gitarre, direkt In den V erstAria,r und 
Ins MlacbpulL 
I; Wie kommt 111an auf "Time ... Invisiblo Tatoo" als 
Albumtitel? 
~ Bs Ist kein Koouptalbum, aber es sind einige Titel 
dabei, d!e voo der Zeit handeln. Zeit...da habe ich 
~lne Erkllruag für, habe ich Ja auch offen gelusen 
durch die Punkte. Invisible Tatoo, hm, soweit ist 
eigentlich niemand, dii> Zeit so zu definieren, was sie 
lsL Bs Ist lnteresaant, Ober sie zu schreiben. Irgendwie 
kam ich da drauf, w!e, .. .lch weiß es nicht mehr. 
I; Und die Texte, Irgendwie mußt du dir ,ia eine The­
matik durch den Kopf (l.eben lassen. was du aagen 
willst. 
~ Ich habe acboo Bilder, die leb umsetzen will in 
Worte. Sagen wir mal vier Minuten Bilder, die du haat. 
ein Thema, Intro, Strophe, Rllfraln. Ba muß zum Song 
pasaen... Jetzt habe Ich aber dlllne Frage nicht beant­
wortet. 
I; Du kannst ja mal einige StOcke raus(l.l"Cifen. die dir 
vom Inhalt wlchtl[I. sind. 
~ Es sind halt sehr persönllche Sachen, auch Angste, 
die man hat, S acben, die man siebt, um sieb herum, im 
Fernsehen, du Ist übrigens gruftig ... 
11,_:_ ... das Ist Realltlt, richtig grufti(I.. 
~ ... das iJt In Texten drin, vielleicht auch venteckL 
Jeder hat seine eigenen Bilder, die er sieht, wie er die 
Welt slehL Die habe Ich venucht, zu beschreiben. 
11,_:_ Die alnd auch so gut getroffen, ich brauche sie nur 
zu lesen und stehe auch direkt dahinter. Ich Obcrluse 
das Textschreiben Ibm komplett, ich lese nur drüber, 
und er trifft es immer auf den Punkt. 
~ Es sind zum Tell abstrakte BIider, die ich mit 
ahstrakten W otten beschreibe, sodaß es mll(l.lichst 
Jeder venteht 
I; Wie [1.eht ihr die Musik an? 
11,_:_ Das ist unterschiedlich. Mal hat man einen Drum­
beat oder eine Baßspur oder eine Melodie ... 
~ Die Gitarre umgebln[l.l und losgespielt. Irgendwas 
tlltert man dann raus, und das ist die Grundapur, und 
an der arbeitet man sieb vorwlrts. Das kann bei Ses­
sions passieren, aber auch geplanL 
11,_:_ Er steht im Proberaum. stimmt seine Gitarre und ich 
komme vom Pinkel rein und sag: "Das ist genial, das 
nehmen w!t." So funktioniert das. 
I', ... danach wird es ausitefriemelt am Computer. 
Manchmal machen wir wegen einem Ton eine Riese­
naktion daraus, und am Ende schmeißen wir es noch 
weg. Wir steigern uns da wahnsionill rein. Wir haben 
allgemein kein Schema, an das wir uns halten. 
11,_:_ Es ist eine Art Try And Error-System, wir probieren 
sehr viel aus. Die Grundideen fließen. aber die Au58J'­
beltung ist eine HeidenarbeiL WS 
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Tonträger-Reviews 

Misantrophe - Dismail (MC) 

(Al Tbe Grave M05ic, Kusten Dittrich, Schillenilr. 22, 

6330 Wetzlar 22) 

Bei diesem Tape handelt es sich um daa erste Werk 

die&es noch jungen Duos &05 Wetzlar. Sie beschrei­

ben ihre M05ik, die ihren "kranken Hirnen ent­

sprin~". als nichts, das auch "nur mit einem Zuge die 

Reigen deo Frohlocken& im verdarbten menschlichen 

Geist entstehen !Ißt.• Man könnte es auch einfacher 

sagen, sie lehn1111 sich an die neuen deutsch1111 T odcs­

ldlnstler an, jedoch in viel1cbicbtigerer Form und ohne 

Scheu, Vergleiche erfolgreich zu bestehen. Das Tape 

beginnl. mit einem ldusiscben Instrumental, "Prelude 

l" genannt, ein spinnwebenfeines Piano, das auf die 

bevorzugte Thematik der Band hinführt. Der Höb&­

punla. des Demos folgt schon direkt als zweites S«lck: 

"Nekropbil", ein aotbiscbcs Bpos. Bin krank« schwar­
zer Geist berichtet Ober seine Erlebnisse eines nllcbtli­

chen Friedbofbmuchcs samt lllsterner Gebirden mit 

der dazu von ihm erwlblten Leiche. Die musikalische 

Untermal1111g beschreibt einen fast dramatiacben Weg, 

erglnzt die Brzlhlung, die deutlicher und reeller nach­

vollziehbar ist, als lbnlicbee von bekannten VertrelMD 

des Genns. In die gleiche Wunde ~ Todeswunsch 

mit aeinen technoid-orcbestralen Sound, der mit dem 

Text eine l!inbeit bildet und auf das Ziel binzustrebt, 

endlich alle Scbranlcen fallen zu lauen, sich der Erlö­

sung, dem Tod erwartungsvoll hinzugeben. Die zwei 

ersten Songa der B-Seite Obenpringe ich, die eng­

lischen Texte bringen nicht die d01tere, nebelver­

bangene Allnosphlre des Restes. Den Abschluß bildet 

"Mora:Tod". Bine Abrechnung mit eben diesem. nach­

dem er Min Opfer heimgesucht haL Der Brzlhler 

spricht Ober die Wirklichkeit nach dem Ableben. Nun 

atellt sich nach der heillersehnten Erlösung alles doch 

ein wenig anders dar, wie er es sich eigentlich vorg&­

stellt baa... Di- Tape iat fOr .ieden lebenamllden 
"Schwuzea• PflicbL leb hoffe, da.8 die Band ihrer 
Mutteraprache treu bleibt, dann wird aie großen Erfolg 

haben. WS 

Flowers Of Sacrifice - Flower Power 
(MC) 

(The Abyu, 6 Beecb Road, Famborough, Hants. GU 14 

8l!U, England) 

Die Einleitung fast wie Cure, eine Sisters-Gitarre, eine 

tiefe Stimme: so beginnt dann direkt mit einem Kra­
cher dieses Gothic-Rock-Tape der britischen Band a05 

Famborough. Was zunlcbst als bloßer Abklstscb 

erscheint, entwickelt sich 11anz schnell zu einem aebr 

eigensinnigen Stil. Wem bei "Word Politik" die Beine 

nicht zucken, wer nicht magisch zur Tanzfllche gezo­

gen wird, der kann eigentlich nur taub oder tot sein, 

und dies ist nur der erste Song. Weiter geht es mit 

"Dark Camival". das sehr treibend wirkt, eine mehr 

scbrammelnde Gitarre im Vordergrund hat Du S«lck 

ist gut strukturiert, dazu kommt ein hlmmemder 
Drum-Beat von Boris, tbe machlne. Der Refrain IIBt 

mich kurz verschnaufen, und schon gebe ich mich wi&­

der dem Rhythmus hin. Dagegen wirkt "Never &. 

Bver" verschleppend und den Geiat ergreifend. Die 

eindringlichen V ocals von Andy 1trömen tief in mein 

Innerstes ein. Die Art des Songs trifft mich mit voller 

Wucht von vorne, ich liebe diese langsamen, vernebel-

11111 Sdlcke. Bs iat mlt Verzweiflung und Sehnsucht nur 

so vollgepackt. Technoide Drwnt mit waberndem Baß 

und verzenter Gitarre reißen mich aua den Trlumen, 

die beschwörenden V ocals luaen mich aufhorchen. 
"Body Beln.yal" iat tanzbar bis zum geht nicht mehr, 

da wird Temple OfLove in die tiehten Scbluchten ver­

bannL Als nlchstes rast der "Nowhere Tnin" auf mich 

zu. Die Gitarre achllngelt aich um jeden einzelnen 
Taktschlag, Cbris am Baß hat bei diesem Song aein 

Meisterwerk abgelieferL Hier kommen zwar die gril&­

sten ~e an gewisse Schwestern zu Tage, aber ao 

etwas haben diese nie hinbekommen. Ala kr6nenden 
Abschluß erreicht "Monochrome" meine Ohren. Mit 

seiner flirrenden Gitarrenmelodie schweift der S0111t 

dem Bnde dieses Tapes zu, das mit vielen Obern~ 
schungen aufwaru,t, wenngleich der DrumllOUlld mehr 

Abwechslung vertragen lc6nnte. WS 

The Witches (MC) 

(22 Wobum Court, Wellesley Road, Croydon, Surrey, 

CRO 2AE, England) 

Tbe Witchcs sind eine Band a05 London, die nicht 
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unbedlnat nur der Goehlc-Szena zuzurechnen alnd. dort 
aber Ihre grilllle Anhlngencbaft haben. Deo Kopf der 
Band blldoo die Schwellern Izabolla (vocala) und 

Alebaodn (aulw.). die VOii Tim (bua) und WI 
(druma) untendltzt worden. Hier kommt IIWI auch ein­
mal wieder in doo Genuß weiblicher Loadvocala. 
•Power Ia Mine•, der Oponer, aeatatc« •leb. wie auch 
aoin Name vonpricht Zum Toll ein rucmdea T-po. 
harte Giturenriffa, aobr auageprll!lO Vocala, die doo 
Hörer nach mligobon luaen. Der Goung lat OI auch. 
der almtlichen Songa aoinon s-pot aufdrGckl und 
zum unvedc,,nnbaron Merbnal der Mualk wird. Bolm 
eher ruhigen •Chat To The Sky• lclingt Izabolla aobr 
ldaaalach, vielleicht noch mit Jullanne Regan (All 
Ahout Bve) vergleichbar. Du geht aofort Im Herz., 
eine aehr elntllhlaame Atmoephlre. Der leczta Song auf 
dem mir vorliegenden 0-o heißt ~lme To Let Go• 
und beginnt sehr bedlchtlich und lclmnto tatdchlich 
von obiger Band atammon. Doch daß dem nicht ao lat, 
aorgon dlo oacholnander hlnzulaxnmendon acbweron 
Gituron.. die dem romantlachon Touch Jedoch glllcldl­
cherweiao nlchta abtun ldlnoen. Alloa In •II- eine brl­
tlacho Band. der ich doo Erfolg aehr gl'Jano, zumal die 
Mualker aolhat aohr aympalhlach aiod. Ptlr .loden. der 
einen Hang zum R~tlacheo bat, lat eil- Tape zu 
-pfehlon. WS . 

Cryptic Flowers - Same (CD) 

(Form & PormlOII, Kuhlonatr. 40, 4330 Miil­
heim/Ruhr) 

Nachdem Ich Cryptlc Plowcn aua Mlllhelm 1991 beim 
Open Air In Ochlnlp (damala noch mit Marc Whoeler, 
jetzt LLB) und 1992 In Köln goaeheo hatte. war Ich 
geapaool auf die lan11e angekllndil!lO CD, die von 
Aodreu Kllchenmeloter prodmlert wurde. Mit "Mr. 
Cheat• bet1innt du Album auch direkt mit einem eher 
rockigen Slllclc, du aber nicht ao 11anz In du Goumt­
konzept der CD paßt. Aber du gehört wiederum zu der 
Sand, die oach Auuago von Slnger Aalla Schuater 
Ir.einen Ooehlc Rock macht, aoodom du, wu Ihr 
gerade geflllt Und du imponiert mir ganz beaooden, 
wono eine Band 1ich nicht nach dem Publilaumg&­
achoiack riebe« und ao ganz bewußt den Erfolg ver­
schleppt Sehr viel IIDDOhmbarer 1iod da achon die -u romantlach angehauchten Songa. Dazu gehört 
zweifolll<lhno "Hunger-, du hier aber ein weni(l knft. 
l01 wirb, aber live eine enorme Dichte orhllt Am 
achllnaten und bozauberoateo lat •Cryptic Plowon•, 
einer der llteren Son,i1 der Band. Im Laute der Zelt hat 
er glQcldlcherwelae nlchta von aoloer wlrmeodon Aua­
atrahlung verloren. Zuweilen acholot er ein wenig pop 

pla. aber daa bOlltlrkt nur daa oben Goaaata. "W ork ot 
Ha1e• booiodnickt mit ehl« llll allfaobaucm Struknir, 
die durch bowulltm Bloutz von vonchiodeoeo Souod­
aplelerelen ahgoruodot wird. "Much More ... • ll8t lail­
welao N- Ont. durchachlmmoro (ala deueo dout­
acho V-wurden Cryptlc. Plowon vor oiol11• Zoll 
gehandelt), lat ein abaolut tanzbarOI Slllck tor jeder­
mann. Sehr oxporlmedoll wird ea mit -Lack ot Coo­
ceotratloo•, bei dem die Iosttumento achoinb&t wild 
durcheinander apioloo, leider nicht (lanz mein Pali. Bio 
welton,a Highlight at.ollt "Tho Abyu• dat, du elol11e 
achoo vom Thla Moumiog Sacrilege-Tape-Sampl• In 
einer anderen V onloo lr.eoooo. Dloaer neue, IUll!lll'Oif­
toro Mix gofllit mir allordiog1 bouor, • i11 tollil!er 
ll-onten.. Ptlr oiJ1o Debelt-CD haben Cryptic Plowon 
ein tolloa Stllck Muaik abgollotert. wir warten goapaoot 
auf DOUOI Matorial. WS 

Shamefaces - Volume 1 (MC) 

(P.O. Box 93, Yoobn, N-Yorlc, 10704-0093, USA) 

Die Shamofacea 1iod eine amerikanlacho Ooehlc-Band 
aua N- York, bei deren KODUINII die SIio achon 
kurz nach Bogloo zu ~ anfangen. Auf dleaom 
60-Mlouton-Tapo worden zehn S0031 dargebotm. die 
von r.ohr (lol'llhlvoll bla rockig chanlaorlalert wordeo 
lc6oooo. Ich aolhat habe eioon dennil!en Stil Im 
Golhlc-Boroich noch nie orlobl. Vqlelcho ldlooto man 
höchateoa und auch nor toilwolao mit den Tri--.i 
Dlaorder oder den auatrallachon Sldeway Look &leben. 
80loodon gut ,ioRllt mit die 8-Soito, die vOl'Wlegond 
ruhige, melaocholiacho Stllclr.e eothllt, die gr611tootoila 
voal BioulZ einer zwölfaaltlgen Gitarre Ihre Stimmung 
erhalten. DI- at.ollt mit den aobr bedlchtllch vorgotra­
goneo Vocala dlo HauptluL Sehr boaionllch 11od vor 
allem "WatorfaU•, "l..laboo'1 Puaioo•, und •A Tale ot 
Two Men•. Ich kann mich daran einfach nicht 1111116-
"'°· man gorll aotort In bizarre Tnumwolton, weoo 
man die Augen achllo8t. Tbematlach '-lohen 1ich die 
Shamefacea auf allea, unter andenm auch auf Anno 
Rico ("Hauntod Annie•, gonial). Mualbllache Vorbil­
der 1iod uoaberhörbar Tho Mlaaloo, Bauhaua (ob P­
Murphy a1a Ouoat-Vocallat mitgemlacht hat?) und 

lltlrr lltorhlrrr • Nr. 1 • Seite 7 



Love & Rocbla. Olea BIil dann auch auf der ... r.en 

Seite ~ auf: hier alnd die Soop doch -u 
bl.ulaer, die Rnmantlk wird eher In den Klnteraruod 
aedrlngt. wer nun aJao dacbta. amertbolacber 
Wave,'Oothlc beatehe nur au, Cbrlatlan Deach und 
denm Abi••- der bat alch aanz achlln aelluachL 
WS 

Witching Hour- Hourglass (12"} 

(7M Smart Tower, Malda Vale, London, W9 IUO) 

WI~ Hour 11Dd eiDe weiten brldacb Ooch-Band, 

die mit HOW'llua lbN ente BP ver6ffeodlcbt haben. 
Du Trio DUl:il dabei bebonte Strulttunm UDd NIZl 

dleao beivotngend ein, um eloen 11etllll11en SOUDd zu 
prodll2iereo. "Houratua• 118t aot01t bloe Zweifel auf­

kommen, welche Vorbilder die Band baL Der Sooa bat -u aebr Bewe11-t. an alcb. Noch beeilldNckender 
finde leb "Ll11ea • mit der aebr acbllnen Melodie, die 

alcb dem verlan11eodeo Omaq vcm Trevor 8unea 
UDterwlrfl. um jedoch alelcb wieder die domlnlenmde 
Rolle da Soop zu llbernebmen. Auf der B-Selte wird 

mit -Por Her Nlghtmare• ein -u nihl11- Bild 
abaegeben. Der Sooa achwebt zu Beginn aua den 
Boxen, erhllt aber bald ein flou.ee Tempo UDd reißt 

mich aotlllt wieder mlL •CarnlvaJ Of Soula• dtbfle 

elgeotllcb 1D jeder Oothlc-Dlaco ein Renner werden. 
Treibende Druma peltacbeo die Band In einen extall­

acbeo Rauacb, 1D dem der wabernde Baß die WCX11s­

z,,o von Trevor elDflql. um danua eiDe allmmunp­

volle BIDbelt zu bilden. Die Mualk WClrde leb allllallacb 

In die Zelt der ...ien Ml.uloo Demoa (noch In der 

SOM-Ara) mit einem leichten Touch Sbadow Project 

elnordDeo. Vom Oulftt ateben Wilehlng Hour •-
am Dlcbaten. WS 

pRopHet o'HapHaZaR.d - Time ... 
Invisible Tatoo (CD} . • . 

(Deatbwlab Office) • 

Nach ei- Maxi uif ei- M..;ILp verllffeotllcbeo 

Prophet o' Hapbazard auf dem wl~ 
Deatbwtab Offle&-1.abel lbr entoa Album. Dabei ent­

fernt alcb du Duo mit aelneo zw61f Soop ·ganz weit 

von bour. llbllcben Soundcollagen. Mlnlmallallacb mit 

aldruallacbeo Oltanm, Synchlea UDd Drumcompuw 
11eata11A1t, wlrbn die Sdlcb aber blnoafalla IDa Lo«o 

goacbol.l. v ... plelte Melodien und der Immer wieder 

~ lnurprellerr. Ooaang luaeo alloa unbolmllch 

im-aDt werden. Die breite M- wird zwar Dlcbl 
unbedlliat von der CD anaeCaD aetn. wu bauptllcbllch 
an den unaewolmr.en Strukturm der Sooaa lleat, die 

eben Dlcbl ulataa. aoodern aogar recbl fremd ...chel­
neo. V,qlelcbe zu ziehen, BIil ebenfalla acbwer, Im 
Labellnfo werden David Bowle, Baubaua UDd Joy 
Dlvlaloo geDIJIDl. Tatalcbllch bnn man dl,ae BID­

flllaae bei aebr genauem Hlnhllnm etboneo. Am w­
aten bleiben Im Kopf die Coverv.,.loneo vcm Baubaua 

(•spy In Tbe Cabi und Depecbe Mode (-New Llfei 

hingen, die beide Qberaua gelungen alnd UDd orlpll 

bearbeitet wurden. WS 

Shark Taboo - Rock Sex God (CD) 

(Deatbwlah Office) 

Die zwelr. Deatbwtab-V er6ffeotllcbq nach der 

LLB-Ara zeigt ganz deutlich die Blllfeniung vom Dark 

Wave. Du Im Hetbet vergangenen Jabtea In Oerma• 

Dien aufgeoomm- zwelr. Album der Londoner Por­

malloo gebt a•lelt den We11 der elnfacbeo, eoergleg&­
la&in. UDd emollonelleo Rockmualk. Die neueo 
Soo111 werden i.11mmt dwdl anlrelbeade Gitarren, 

die andennelta auch aebr melodiebecool aeln li6Dnen. 

Hervorheben muß man auf jeden Fall die brillante 

Proolfnu 0111, die aobr gotahlabocoal die Lyrica 1D die 

S011119 olnflleBeo ll8t. Zeitwelae ~ V qlelcbe zu 
flottonm All About Bv&-Sooga alaDdbalteo. wlhrend 
von der Mualk aogar fr1lbe Cult-Anldloge un0berblir­

bar alnd. POr mich pen6Dllcb lat Rock SOll Ood ein 

bervorragondea Rock-Album mit gowiueo Pop-AD­
aprOcbeo. Wie bei 8aDda wie Sbark Taboo Qblich. muß 

man auf die dloajlbrige Tour goapannl aeln, denn auf 

der BDhne wlrbo die laaftvolloo Songa beallmmt 

nocholnmal ao guL WS 

"'°de op J ~/ /JJp 
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Return To Khaf'ji - As 1be Moming 
Comes (MC} 

(762 Salndleld llo.d. Carrydulf, Bolfut, 818 BAI, 

NOflbeni Iroland) 
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W« bouu, noch lltero Sona• von BPG Im Ohr bat. 
dom werden die drei Sdlcke dl- Pormatloo 1111 Bel­
faa< beilimmt auch gefallen. D« Open« '"Today• 
achlleBt Jedeofalla ltlcbnloe an dlo W.,.u,m-Sky-Maxl 
der Briten an. Sohr treibende Boata, mltolllendo, oln­
glnglgo Molodlo und zum Gltlck lcolno tiefe Stimme: 
das sind moino ontoo Blodrtlcke. Poltacbeodo Druma 
aorgoo ftlr 11lodlgoe talctvolloe Wippen der Pt18o, das 
lat Gllaffilll-Wavo, wlo man Ihn acboo lange vermißt 
bat Immer wieder durchbricht dlo lullont molodlöa 
qulngolndo Gitarre lang auaollllDdor gezog- V ocala. 
Vlollolcht hat jemand achoo einmal -u voo der eng­
llachen Band Flowon For Agalha gobllrt, dooo von 
denoo kllonto • Alchomy• atammoo. Der Song hat oioo 
uodurcbdrlngllcho Ptlllo und dtlrftll oio wabroe Llv&­
Brlobnü 1eln. •Shadow• al1 Abachluß zeigt auch dlo 
ruhigere Solto von R:otum To Khaf'jl, dlo ■leb ont 
Anfang 1991 formlotton uod lnzwlachoo an Ihrem drlt­
too Demo hutoln. Aber ala hltto Ich oe geahnt, dlo 
Ruhe hllt nicht lange an, dooo acbon nach kurzer Zelt 
bricht das Schlagzeug fulminant In dlo aufgebaute 
Atmoephlre oln, dio Gitarre Im Schlepptau, und vor­
achlrft das T ompo ooorglacb. l'tlr jodon Gltam!O-Wa­
v&-Fao lohnt . alcb dloeo Band, zumal dlo Sooga IObr 
prof-loooll produziert wurdoo. WS 

Dream Disciples - Activation (MC) 

(Dlaclplo lnfonnatlon, 102/6 Campholl Stteot, Dun­
firmllno, Fafo, KYl2 OQL, Bngland) 

Droam Dlaclploe alnd fflr mich oloo der boeton Gltar­
ren-Wav&-Banda zur Zoll Slo haben olno Art, Muallc 
zu machoa, daß es mir hol jodom H6Nm olablt doa 
Rllcken runtorlluft. Mao 1tollo 1lch nur ihre acbOUlacho 
Heimat vor, ooholvorhan1000 Rulnoo und acbmalo, 
pfollutlgo Sonnooatrabloo, dlo durch dlo Trtlho hln­
durchbrecbon. Du lat oulct dlo Szooorlo. In dor dlo 
Dream Dlaclploe Ihre Mualk loboo. ~ark t3• beginnt 
IOfort mit onerglachorn Baß, aotrelbendoo Drums und 
1plnnwobenfelnorn Keyboard. Abeolut puaend dlo 
leicht kratzige Stimme von Colln Lowlng. -Die romatl­
acho Solto der Band zeigt una -Sum The Sky•. Dloeer 
Song lat nur '° vollgoetopft vom Charlama olnoa Bono, 
dom oothualutlachen Gltarrenaplol olnoa Bdgo oder 
Charlie Burchill. Zwar 1pricht dlo Band IOlblt von Bln­
fitlllOII durch SOM, Nophlllm, Mlulon, Cocleau 
Twlna und Doad Cao Daoco, leb wtlrdo aber ober von 
Ul, Simple Mlnda, BFO und Who By Flre 1procboo. 
Ruend achnoll und auf das onto Ohr ganz achön brutal 
ldlngt •100 mph•, dor Tito! doa Songa ugt achon alloa 
weitere. Mein ponOnllcbor Favorit lat -Love Lown•, 
da• ornout lna R.omaotlacho abdrift,,t, vorlcn0pl'l mit 
olnor geballten Ladung Power. Den Abachhiß macht 

das lehr rublae -aornomb« Bechony•, das otnoo 
Refrain zum Triumen boioball.lll. Hier bricht die Sonne 
oodgtlltlg die bum zu durcbdrtn(!oodoo Schleier und 
IIBt die WI- dor Hl(!blaoda leuchten. WS 

Chateau Royale - Forest Of Gates 
(MC) 

(104 Fomdalo R.oad, Loodoo, SW4 7SB, Bo(!land) 

Chatoau Royalo logm grollen Wert auf ein Gochlc 
Imago. Die Londoner llelleo ihr onlOI Domo vor, das 
vom Sound achoo oln wollig von dem abdrift,,t, wu 
viele unter GOlblc vontohoo. Ba lat acbwer, dl- Pbl­
nomoo zu hoacbrelben. Mualbllach llogm ale ol(!eot­
llch auf der Wolle der frtlbeo Achtziger, mit lceyboard­
holooten An-aogmnmta, wie oe •c1amata• 0bllch war. 
leb ftndo oe toll, aolcbe Sound& In der boutlgon Zoll 
wledN einmal zu ~ llo(!t doch meine mualbllacbe 
Wurzel Im New Romaotlc vomorgon. Don Untonchlod 
macht halt dlo Art und Wolae voo Ady'a Geun(! aua, 
dor am ehoaton mit Slouxaie Sioux vergleichbar laL 
Un(!ew6bnllch dazu, daß Ady ol'l vom Inatrumenta­
rium abweicht, größte Kltlfto der Harmonie produziert. 
Beim onton Hllren molnto Ich achon, daß du Tape nur 
aua Dll&ODIDZOD hoatobL Aber (!Oflldo dl- Auaeln­
andor(!ohen lat du 80londoro an Cbatoau Royalo, das 
ftlr Ihre Blnmallakelt bargt. Mit gefallen die vier 
Sooga, oben weil 110 nicht normal goetaltot 1lnd. WS 

.;;1·~,~ ,t ~~:-
. -

HO i i& llctll 

In Yoluptate Mors - Sampler (MC) 

(Gloria Vlcda) 

Nun hat er oe endlich wabrgomacht: Mlb vom fnnz6-
1lachen Fahzlno Gloria Victl1 hat aolnon enton Cu-
1otton-Sampler veröffootllcbL Bio achönoe ~uoe 
Cover uilgt acbon den Anaprucll auf Prof-lonalltlt, 
die aber leider durch oln wollig HlntorgnlDdrauacbon 
otwu an Poeltlvmn verliert (M gibt ja ao ocwu wie 
olnoo Dolby-Scbalt« am Tapedeck!) . Dal'llr bOltlcht 
die Auawahl dor Baoda, dlo fut alle 0horzougm koo 
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IIOll. Don Anfaoa macbeo Lacrimou mit "Trtnon der 

Soboaucht Pan I", zu dem ela.olch pr Dicht viol zu 

IA(!OII laL Blna Mlk&-Oldtleld-Olture, flnauire dout­

adw, Gedogo, lduala.Jhoa Klavi• und olD ach6oor 
llotral.o. Punkt. Aua ltalion kommon Atarula, dlo &leb 

mit "Anno Domini MDLVI" auf el11e11 Auaflug 1111 

Mlcul&Jw mit toloem typllcbeo loatrwnonwlum 

beteboo; fuzlnlONllld lat die Kombloatloo dl­

laalrumOIIIO mit einer typlacb ltalloolacbeo Pnueo­

lllmme. Welt.er gebt• mit dm l'ranzöelacbon Blektro­

nik-Tllftlern Wunderlich Auagaog. "Oood Day" kllnnlii 
glaa aua der Aofangazelt voo Myma Loy litammon, 

jedoch hl• mit w-tllch druckvollerm Vocala und 
oinem fut undurchdringharoo olelaroolacbeo Balllep-' 
plch. "1984" voo The Permanent Coofualoo dlllfta 

acboo der Klauim der Trww ae1n. wird ec doch 

lmm• wieder gerne fllr CompllatJOlll aogefotdelt. 
D1- Prilhachtzlgor-Wave lllll die Top-Zelton ein• 

Pad Oad11et wieder aufleben. Btwu bizarrer wirkon 
Sleona Cryp( aua Pranlaeich. "Tavem 0v Pleulllell" 

lat der Name dN Songa, und gooauao hliff • alch auch 
an. Bxp«imentlelle Bleccroolca unc..dllzen die Szene­

rie voll und g&DZ. Die zweite Seite beginnt gleich mit 
einem der H61w,punkte dN Tapea. Umln Bt Imago 

zelebrieren Ihr "H« Sleep" In einer elndnlcbvollon 

Art und dazu oocb dermalleo lllllZbar. Techno pur ble­
ton PP? mit "No Rememberance Of My Put", und 

Jod« weiß, da8 Ich IO etwu nicht mag: leider ein Aua­

aeu..- Im Lln&-Up. Dio Bnlachldlpg folRt jodocb auf 

dom Pu8o mit Sopcw Aet..-oua aua Pnnldwt. "Penanco 
And Paln" lat In Doutacbland unerreicht.er Dark Oothlc. 
Dlo ryplacb bizam, Stlmmo voo Vamey bildet allein 

acboo ein ~ OrundaerGat. Hllre mit dem Horzeo 
und Du veratebat... "Dead Bmbryoe" werden von The 

Bvtl Speab beeungen. Blne Band aua Dannatadt, die 

eich cocal an Cbrlatlan Death ori.uerm und textlich 

geaeben vielleicht ein pur Bngllachnacbbilfeatunden 

nebmon aollten. -~ Corpua Dellcd aua Pnnlaelcb 
wird mir achon wieder wohler. • Abunt Prlend" lat 
eben tranz&lacber Gothlc-Rock. treibender Beat, 

1chrllle Gitarren. abwecbalungarelcbe Vocal1. Den lcr6-
nendon AblChluB dl- llboraua gelun11eoen Samplen 
blldm Bvery Now Dead Gboet aua Bnj!land mit 

"Obvtoua•, die Stile voo Pielda, Kllllng Job und auch 

The Cult mlteloandor zu Ihrem elg- Sound 
aemlacbt haben. Wer Gloria Vlctla noch nicht konnt, 
achnell ordern bei: Mlb Colleaux, 2 Rue H. Bouchec, 
33510 Andemoe, Pnnlcrelch. WS 

Visions Of Domino - Sumeria (MC) 

(Nlco Lan11e, Neuatrelluor Su. 101, 0 -2000 Neubnn­

deoburj!) 

Du zweite Tape voo Vlalooa Of Domino, Im vecaan­
aoneo Dezember In Blaonre11le auf11enommoo, lleat 
nun vor. Nach dem AuaatJea dN Oltan-latao wurden 

Umatruklurleruo11en dor Sooga nocweodlg. Der Sound 

der zehn Son11 lat zum grilllten Tell an eure anae­
lehnL Bel "How Mucb More• habe leb noch etwu 
Schwlerigblten, mit dem Material etwu anzufangen. 

Doch achoo "Waltlng Pot The Sun" emi11t mit 1eloem 
erfrlacbondeo Wave meine Autm«bamblL Gitarre 

uod Keyboarda ICheloen miteinander zu 1plelen, 
ll"j!endwle merkt man den Bandmitgliedern dm Spaß 
am Mualzlereo an. "Vour Lut Wonla" lat daa ablOlut 

beete Sltlck auf dleaem Tape. Unprilo11llcb voo Alex.­
andec Pohle/Helko Herden voo Beton Tapea geachrle­

ben. wurdo • nun von Vl1iou Of Domino llberarbel­

tel Danua entataod ein Song, dor mit seinem 

wolhllchen Backj!round11eunl! sehr 1tark an Pi• Lunda 
erinnert. "Nodilng Wrong" geht wieder In Rlchtuna 
neuer Schlller-Wave, "Plre Walk Wlth Me" dagel!en 

mit seinem fordernden Rhythmua wirkt etwu wuchti­

ge,:. Auf Seite Zwei IIOlZl alch die Art der Mualk eo 

weiter fort. Man merkt achoo. daß nicht all• ao auage­

fellt lat, viel• klingt halt nach der betreuodeten Schil­
ler-Band. Hecvorbebon möchte leb noch "Tbe SUDIOl", 

daa sehr athmoepblrlacb g•plelt wird. mit acbwebeo­

den Keyboanla und darilberllegender, weit nach votne 

drlnj!ender Melodie. WS 

Corpus Delicti - Twilight (CD) 

Vor einiger Zelt wurde mir durch Roma, dem Dtum­
mer von Corpua DellctJ zwu ein neuea Projekt ange­

kflndlgt, aber da8 • 1lch gleich um eine CD der Band 
handelte, konnte Ich nicht ahnon. Ich war sehr llber­
rucht, auch von dor Aufmachung, und vac allmn von 

dor Mualk. HI• bekommt dor Hllrer ldualachen 

Oodilc-Rock In der Tndltloo von Cbrtati&D Death oder 

Bauhaua geboten. Obwohl die Band - vac einigen 
MOlllten eine Umbeaeuung an Oltane und Geung 

vollzog, lat Ihr eine wahre P.te gelungen. Die Art. 

Gothlc-Rock zu lnr.erpredereo, kommt sehr poeltlv bei 

mir an. Ba lat dl.« typlacbe l'noz&lacbe Touch mit 

atarlum Gitamlllelnaatz, ecbton Druma und oothuala-
1tlachmn Oeung. D« Opeoer "Plrellgbt" beginnt mit 

einem sehr aoftlhlvollen Keyboard-Put, flodet aber 
nach :tu dor auf dl-« CD domlolermdm Raubbeil 
Hlnlge Sooga 1lnd ja achoo von Ihrem Demo bekannt, 

obooao "Starlog" vom letztoO NCT-Samplec. Btwu 

ruhlgec und getnaeoer 111 "Duat &. Plre". daa Ich fllr 
clnon der Höhepunkte halte. Nicht weniger Plnaternla 

1uahlt "11ila Slde or Tbe Mono" aua, daa zudem 
lußent acbworfllllg enchelnt, und eine angenehme 
Tiefe bNltzt. eor,,ua DellctJ alnd eine Band. dto 

Beachtung verdient baL Aber leider bat man lo Germa­

nien tllr 
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aolcb olndnlcbvollo Mualk, die auch olmo aroilOI opd­
acbea Oetue ankommt. kaum ein otr- Ohr, odor 

vlellelcht -• doch? WS 

Redemption - Revenants (MC) 

(238 Lumb Lane, Llttle Mau. Droyladm. Manchelt«, 
M357LF) 

Mit Roveoanll liegt du ente Vier-Track-Demo v011 
Redempdon aua Mancbelter vor. Die Band verfolgt 
eine aehr gochlsche Linie, die 1lch an den ftGheo Acht­
ziger orientiert. Mit "Fatal Attracti011• achelnt der Bin-
1!leg ein wenig verwirrend zu beginnen. eile tnacru­
mente 1ind chaotiach miteinander verlcnGpft. Bin 
phlnomenalea .Sdlck folgt gleich darauf: "Only Whea 1 
Die•. Volumlnl»er Oeaang, gro8utlge Lyrlca und mlt­
relBendo Muallc. eile alch wie ein rauachfllldor Bach in 
eile Tiefe adlrzt. ein klwt.cher Ooth-Song. Weiter 
geht ea mit •creulde n-. du eine Hommage an Pieldl 
dantellen kilMte, 10 aber 1lcherlich nicht VOii der 
Band beabalch!lgt l1L Slmtllche Elemente v011 
Redempd011 alnd hervorragend aufeinander abg&­
stimmt. Ich kaM mir eile Llv&-Qualitlten gut VOl'ltel­
len. Blne kleine Koatprobe bietet der Auaachnlu aua 
einem Gig In Sheffield. Schnörkelloa gleitet -Mad&­
lfne• dahin und bietet recht viel zu entdecken. WS 

The Last Dance - Angel 

(Box 9685, Pounllln Valley, CA, 92728-9685, USA) 

Aua Callfomla kommen nicht out ChrlRian Deadl, 
Shadow Project odor Mephlato Waltz. Tbe Lut Dance, 
ebenso 1111 dem Sonnenland. hat- 1lch ganz den fln­
ateren Gefilden der Mualk vonchrleben. Ablolut pro­
r-tooell enchelnt Ihr zweli... Tape. daa Cover In 
1/w-Hochglanzdruclc. eile C.- bedruckt. und ganz 
zu achwelgen von der Muallc. Dabei tendieren 

Tbc Lut Dance klar t11111 Ooth-Roclt mit der kiual­
achea Beaetzung Vol-Oultan-Bau-Druma. Blne 
leichte Melodie geleitet den aehr auadruckNtarlten 
0111&113 durch • Agaln To Heaven•. Die vlelfll!lgen 
Druma luM,n den S01111 aehr in-t klingen. l'llr 
jeden Oothlc-Bveat geeignet. Klagend 11eht ea bei 
•erown Of Thorn• zu, du von der Stlmmun11 und vom 
achleppendea Beat her aehr an alte Clualx Noovau­
Sdlcke erinnert. •eouniry• handelt von falach ventui­
dener Vaterlandaliebe. l'llr eile viel gegeben. aber dlea 
nicht honoriert wurde. Dementapn,chen 11.0lpert eile 
Mualk auch durch du Sdlclc. erneut tlllt der anklag­
ende Oeaang auf. Mitdom Tltelaoog • Angel• beginnt 
die zweite Seite. Aua der hlntenten Bcke venucht die 
Gitarre du Drum-Oemluer zu durchdringen. und zum 
warttJndon Oeung vorzu11.08en. Bin aehr gut arrangier­
ter Song. der auf elleae Alt die Hilfe dea penöo.llchen. 
heilbringenden Bngela herbeiaebnL Auf ~ Suche 
nach der Liebe l'llr du Leben begeben 1lch Tbe Lut 
Dance mit "Pallinl!•. du mir jedoch ein blllchea zu 
111hr dahlnplll.lchert. dem Oeumtweck aber blnea 
oeg1!lven Aapekt veclelbL Akkuadache Qltam,n lind 
Trumpf bei "Tamt•. du aeotimenlll und elntQhlaam 

acbeinL Pl1r mich eins der achlJOlten Sdlcke der MC. 
Noch ruhiger wird ea bei •eruhlng 0own•. einec ver­
zweifelten Goth-Ballade. Auf dieaem Melatecwetlt der 
Tape-Szene handelt ea alch um Songa, die aua dem 
Hemm der Realltlt gerlaaen wurden. und eigentlich 
jederm&M anaprechen m08ten. WS 

French darkest Gothic 
MiniLP available at 

Jlo Canlrol i!orlurr 
c ... .. 1i9,11uisu 

....... SU, t-. ·-- f4, 54111 1-'"r 
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The Whores Of Babylon - Eterrial 
(MC) 

(State ot Art Reoordlng, Unlt 4, Lownwood Rd., 
Buton, Bri110I, BS5 OBP, Bngland) 

Die Huien von Babylon 1lnd Shaun Atklna und Jullan 
Hili, die mit Gothlc blaher recht wenig Im Sinn batteo. 
Die Zwei betreiben In Brlatol ein Studio und hören 
eigentlich gerne Heavy(rrub-Metal, aber auch Avant­
garde und dramatlacbe Kluaik. W « jeczt geacbocla Ist 
und meint, er mt!Bte nicht weiter!-: bitte acbön. Du 
gerade kurz vor ~lalonaacblu8 auf meinem Tisch 
gelandete Tape lohnt ■leb jedalfalla. Vom Hochglanz­

cover liebelt mich ein Glger-Oeelcbt -u tlberbel>­
llcb an. Mualldalacb bll12ea ein pur harte Gitarren 
durch du IOllal zarte Klangbild, werden aber durch 
bedoftlgeode Keyboarda oeutrallalert. leb 1laube, an 
muß aicb Golhlc anblno, wenn er von Unbefangenen 
gemacht wild. So enllteht eine erftlacbende, experi­
menllerl'reuda Mualk. die naltlrllcb Myatlk und Melan­
cholie In bln«lei Welae verml- 118t. •Charmeur 
Dea 

0

Serpenta•, bereit& einige Jahre alt, erinnert ein 
wenig an die Praozoun Lucle Criea. • Apparit100• 

eracbelot blnaeaen fitlaalaer, wenn -auch zwischen­
durch ganz acböo verachleppend. Die Vocala IU&eD 
aicb davon aber nicht anatecbn. ale wlrbn bypnotlaie­
rend, wie du Cover. Bin leichter Ravo-Touch verbun­
den mit orieotalilcbmn Vlollneoaplel bildet die orund­
lage voo -S.byton•, du mich durch &eine lcru■en 

OegenallUI reizt. Blne tlberaua gelungene Caaaeue, die 
man ftlr $6 bei obiger Anachrift erbllL WS 

Unpleasant Surprise - The Fear (7") 

(Irre R«onta, Blrendellau. 35, 6795 Klndab&ch) 

Vlnyl-Debtlt fflr Label und Band. Bin auf Blefanteo­
baut gedruclaea Cover, du ein loglllich aufgerioaenea 
Auge zwlacbeo geaprelzteo Fingern zeigt, atellt auf den 
enteo Bllclc die Blnmall1bl1 dl- aur 500 Bxemplare 
llmltl- Single dar. Klappt man du Cover auf, 

encbelneo zwei PbolO■ dor Band. Unpleuant Surpriae 
alnd In Tapo-Krelaen acbon ziemlich bebnnt, und bof. 
fen nun, dlea -u auazuwelteo. "The Pear" wirkt 
achon aehr ungewöhnlich mit ae1nem R.eu-Rhyth­
mua, lat dazu oocb leicht Jazzlg angehaucbL -U.t 
Pllght• !dingt an, ala bitte alcb die Angat vo, dem 
erateo Flugzeugaufenthalt im Kopf auagebreiteL "The 
H11• gebt dann -u noa.er 101, eine nette Melodie, 
erian«t wie eine Miacbung aua Baubaua und Trio. Ala 
nlchatee atellt ,:~b du lnatrumelilal •subway• vc:N, du 
eine Neunzl•ervenion von Police daratelleo lcllnnte. 
Du gleiche gilt ftlr •spiee•, bei dem die Peter-Mur­
pby-Art des Oeungea anklebt. Blne aehr ungewllbnll­
che Single, die acbwer einzuordnen III, leb wtlnle ea 
als eine •1c1ee avantgardlatlacben Wavee auf der Suebe 
nach eigenem St1t• bezelcboeo. WS 

N.o aI.ontr.ol Ql'.orlurt 

itnhtl41r.ogramm 

NCT 91-102 Behlad My,urloua 0- - Samplor 
(MC60, Boa, Booldel, DM 13,··) 

NCT !12-103 Thl■ Momnlaa Saalloao - Samplor 
(MC90, Boa, Booldel, ■old out) 

NCT !12-UM Behlad My11.orio111 0- - Sampler 
(CD, DM 20,--) 

NCT 112-10, 1ce Aao- B•tromo Cold Weatbet 
(MC46, DM 10,'0) 

NCT !12-106 Tho Hou■o Of U■u, · Sbadowa 1a Tho 1'01 
(MC60, DM 10,'0; MC60, Box, Pboloe, Ilm. DM 1',··) 

NCT 93-107 fade IDlo Tho Bluo • Sunplor 

(MC70, Booldoc, DM 9,JO; MC70, Boa, Booldel, DM 13,--) 

NCT 93-108 Tho s~ream■ OfTorture- Sampler 

(MC70, Booklet, DM 9,JO; MC70, Boa, Booldel, DM 13,--) 

NCT 93-109 Aloo - The Vold l■ Calllna 
(MC60, OM 11,-· ) 

In VorbereilllAI: 
NCT 93-110 Call OfTho BanahoN • Samplu 

NCT 93-111 Tho Beauty AJUI The - • Sampler 

Boelelluna aa NCT, Wolf1aa1 Soboh, RII-. 94, ,400 
Kobleaz, pl111 jowoll1 OM 3,·· Porto/Verp. ltoetoal- Mal­
lordetbtaloa mit aocll moht Tape■ worden. 
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Drooning Maud Land iat eine Bonn« Dark Wave 

Band. Zu doo drei Ordodunalllllltglledem Predelik 

Stllne (1111ltar), Dirk Venock (bua) und Slllpban 
Schmidt (keybnanla), die alle aua der Im 8onller Raum 
popullnm Rocld>end "The SLOry Of Mercy Beat" atam­
men, 11le8 mit OW Knpp Im Sommer '91 ein aehr 

talenllon« Drummer hinzu. Nacbdeai die Band In dle­

aer Pormalloo Ober eine aenume Zelt viel uperimen­
llett haw,, fand 1le einen alelcbeo mualkallacbeo Nen­

ner und ein tllr 1ie optlm&I.,. Bandlroozept Katja 
Schneider, die lwn darauf al1 Oltarrildn lilnzultle8, 
vermochte di....,. Konzept prlaend zu eralnua. Auf 
der langen Suebe nach einem aeelpet.en Slnaer, fand 

die Oruppe Im Pebruar 1991 mit Katjaa Bruder Canteo 
Schneider (ell-Llquid Sky) einen lullent engaalerum 

ProotmUID und Sooprlter. Cal'llan venc.eht • Ober­
zeugend, den Kompoelllonen durch aelne auadnicb-

1tarken Tute ein Höchalmaß an Auuagekraft zu ver­

leihen. Die Band enllehloß 1ich achlleßllch zu dem 
Namen "Droonlna Maud Land". DI.,. latdle Bezelch­

nuna em... Territoriuma der Anwtala, benannt nach 

der dlnlachen Kön11.1ln Maud. Bnanala Im September 

1991 pdaenlletteo Droonln1.1 Maud Land Ihr Songma­

terial der Otrentllchkelt und alle8en dabei auf 1.1108e 
Reaooanz. Nach zahlreichen Auflrlllell Im Köln-Bon­

ner Raum begab 1ich Dl'OIIJlllll.l Maud Land Im Olaober 
1991 zu em.en Studloauftialunen In du Mecra Studio 

Cologne. Hier entat&nd du 4-Track Band "At The 

Back Of Beyood", auf dem die Band einen klanglich 
perfelaionie&UID Dark Wave voracellt Mine 1992 ver­

ließ Olaf Kopp die Band und wurde durch doo Studio­

und Llv-1ahreom Schlapeuaer Prank Quuebuth 
enetzt. Im Mlrz letzt.eo Jahrel wu.. Dronnlna Maud 

Land mit ihrem ProdllUlllten The ROllX wieder Im Stu­

dio und 1plelten Ihr entea Album • Aphoriam" ein, du 
mir leider voc Readkllonuchlu8 nicht voc1&a. Doch 
kommen wir nun zum Interview mit ein« aehr aelbet­

bewußten Band, die lamaequent Ihren Wea aebeo wird. 

The Tonurer: Wie w1lnlet Ihr eure Mualk In der 
momentaneO deutacben Szene elnadiltzen? 
Dronnlna Maud Land: Im lokalen Bereich haben wir 
achoo einen hoben Belwmtheltal.lr&d erreicht. und auf­
grund vieler In- und auallndlacher Panz.lnea, die Ober 

una berichteten, wird Dronnlna Maud Land Immer 

bekannter. Du zeigte alch unter anderem an Wll«Wll 

Demoverkauf. Wir erhielten S...tellungen aua aanz 

Deutachlaod und aogar aua Japan. Wie • nach d« 
Ver6ffentllchung unaerer DebOt-CD "Aphoriam" aua-

1leht, wird 1lcb zeigen. 
I; Welchen Stellenwert 1.1ebt Ihr euch aelbet? 
DML: Wir ,Iod alle Oberzeugt voo unaerer Mualk, 

&IIIOllaten w1lrden wir keine machen. Unaere Brfol1.1e 
1precben tllr 1ich, und wir •Iod aebr optlmilllacb, wu 
unaeren Brfolg angeht 
I; Welche Anapr11che habt Ihr beztlgllch Brfolg? 
DML: In enw Linie finden wir, Muaik muß Spaß 
machen. AuBerdam muß man hinter den Sachen 11<>­

ben, die man macht Wenn andere deine Mualk ICblt- , 

zen und du geaamte zum Brfolg l'llhtt, lat die Sache 
perfek1. Nadlrllcb .atn,ben wir Brfolg an, doch unaer 
Mocor lat d« Spaß und du Medium Muallc, welchea 

una unter aDdenm ala Bmollooavenlll dient 

I; Beim Hllren - Demoa fallen mir aolort Verglei­
che zu Nephlllm, l..ave Llb Blood ein. Buer Kommen­

tar hierzu? 
DML: Wir finden den Vergleich mit di- Baoda 

nicht zutretfeod. 01 .... V~elch wird nur aufgrund 

d« tiefen V ooala, die wir v-enden, gemacht. Nimmt 

man die V oca1a ganz we11 und becnchtat nur den 
inatrumentaleo Tell. falleo bei allen dn,i Beoda RJ-­
unterachlede auf. Betrachlet man wiederum nur den 
o ... ang. wird d« V •tdelch ad abaurdum gel'llbrt 
I; Um auf euer Album zu kommen. KOonl Ihr einige 

gtnodalttliche Statementa dazu abgeben? 
DML: Unaer Album he~ "Apboriam". Ba eotatand 
lllDCllbalb von zehn Tagen Im Mlrz 92 Im Metta Studio 

In Köln in eng• Z--.omenarl>elt mit The Rou. Nach 

dlvenea Verttapangeboten venchleden« Labeia ent­

achleden wir una tOr eine Z--.nmenarbelt mit Glaa­

noat. Du Album wird Bnde April verllffentllcht 
I; Wie a...ultete 1ich die Z--.omenarbelt mit eurem 
ProdUUDteo? Hat die Studloarbelt Spaß gemacht? 
DML: Die Studloarllelt hat una wie auch dem Produ­
zenten aehr viel S pa8 gemacht So koooten wir du 
Album in 10 kurzer Zelt fmtigatellen, und zudem •Iod 
wir aehr zufrieden mit dem Rmultat 
I; Welche Inhalte haben Canteol Tute? 
DML: Alle Tute werden voo Slnger Canteo verfuat. 
Br vonuchl. aeine penc'lnllchen, r,,ilwelae nagatlven 
Brfahrunseo mit veracbledeoaleo Aphoriameo lyriacb 
zuummeozuf'llgen. Br v«1ucbt nicht. zu belehren od« 
lbnlicb, vielmehr 11nd die Tute eine Auaach011Wl8 

voo Bmollooen, die alcb mit Themeo wie Roli1tloo. 

uolalloo, zwlacbenmeoachllchen Bezlehun11en etc. 

beolchlftigen. 
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I;_ Wlo letzt Ihr dleao !dem mualbllach um? 
QM!,; Dlo Texte untentlll.Zell dlo mualkalltcbe Grund­
stimmung. Auf oln aggreulvea Stllck wird anch ein 
agsreulvor Text geaungon. So belcommt dlo Stlmmni,g 
weaentllch mehr an Gewicht und Bodoutun11. 
T~ Bure muaibliacben Vorbilder7 Mit wom möchtet 
Ihr einmal auf der BOhno stehen? 
~t.f!,_: Den grilllten BlnnuB auf unaore Musik haben 
nicht Irgendwelche Vorbilder, sondern unsere Brfah­
run!{en und die damit verbundenen Bmotlonen. Wir 
haben keine apeziellen Voratollungen, "mit wom wir 
auf der BObne atohen möchten•, bauptache der Act 
pa8t zu der Stimmung, die wir vermlttoln 016chten. 
I; Spielt Ihr Oberhaupt gerne live? 
!:LM..!.; Wir aplelen sohr gerne live. 
L. Wu lat du Beaoodere an einem Dronnlog Maud 

8'.op.or Atttrnus 

Ba lat tchon &ehr entaunllch, da8 eine douttcho Band 
wie Sopor Aetomua, die nur 10 voller Gohel01nlaae 
steckt, Im el11eoen 1-a.od nicht ventandan werden will 
oder kann. Ploatenter Gothlc lat ihre M ualk. die in den 
Köpfen eollleht, nicht Im Probenum, oin11ogeben 
durch Trlumo, die ein ganz andoreo •sein• horvorru-

Land-Auftritt? 
~~L: Bol Dronnlng Maud Land-Auftritten wird lehr 
vlol mit Llchtoffekten gearbeitet, um dm! Zuachauor 
auch vlauoll Stimmungen zu vennlttoln. Außerdem 
wird dio Band livo sohr sllrk von der momentanen 
Stimmung geleitet. Dlo StOcke worden blrtot und 
aggressiver gespielt und dio Bowegungaabllufo der 
Binzolnen aolleo dio GefOhlo dantelleo. 
T: W u bedeutet fOr ouch dor llidepoodeot-Bogriff. Wie 
setzt ihr eure Vorstellung hiervon um? 
~ML: llidopeodent wlnl ja leider fllacbllchorwolae 111 

Muslbtil angesehen. Wet bei einem llidl&-Labol uotor 
Vertng 111, hat nur die abaolute Preibolt. Mualk und 
Tollte zu 11ea1&l100. lliaoforo aew,o wir unsere Vontel­
lung davon um, daß wir du tun. wu uoa gellllt. bloer 
oktroyiert UD& lrgonddwul WS 

feo, und den Trlumondoo In eine fOr ntlonal dankende 
Monachen unvontollbare Bbeno bringen. Dabei hat 
sich V aroey, der Kopf von Sopor Aetomua, einen elg&­
neo M yt.hoe aufgebaut, der von Rol.olw1iatlon 
behorr1eht wlnl. Sein momeotanea Loben war hilber 
goprlgl voo olllremer Doproulon und BloaamblL 
Schlaf war fOr Ihn du olDZl(l Brfreullcbe. wonnglelch 
or auch durch gewaltige und b&o Alptrlume goqullt 
wurde. Und genauao hört alch sein geaang an. Worden 

QI~, Qlarlur,r • Nr. 1 • Solto 14 

• 

t 



• 

t 

enteo Toll der Trilogie "Blut d« achwmoo Ro1o• mit 
dem Titel "BI rollen die TOlal 10 achnell ... • kamt, 
wird • vencoboo kllnnen. Blalang wurde Sopor Ad«­
nua In doo Printmedien durchweg vomacbllaalgt. wu 
leb ponönllcb aebr bodau«llcb finde. denn Vamoy 
verttltt Anllcbu,n, dlo jodormann ein wenig dlo Au1en 
öffnen kl!nnc.on. W abncbolnllcb dllrftal aber auch voo 
Ylolon aoioo Oodanun ala llcborllcb verworfen wor­
den. Ich aolbet bowundoro olnon aolcben Menacbon, 
der lcooaoquent aolneo Wog geht, und 1lcb nicht von 
don Menachon boolndrucuo llllt. dto nur kophcbOt­
ielod blntor Ihm herschauen, nur woll or 1lcb andora 
gibt oder kleidet. Du franz&lache Panzlno "L• 
Amoureux Du 24" hat alch nun dto MObo gemacht, ein 
umfuaondel, vierzig Solton atarkea Hol\ zuaammonzu­
au.llon. du In einem achwanon PappKhuber geliefert 
wird. darin onthalum alnd zahlreiche Texie llteror, aber 

auch blabor unverilffeatllchw Sonp. vlolo oulualve 
Pbotol IIOWle ein aobr auflchJuurelcliel lnlervlow 
(llber 15 SoiUIII) mk den D1111 Tell voo mir ~~ 
non Tbmien. Blnon Habn bat dlo Sache, du Heft 1at 
In Bngllach goacbrlebon, aber leb deolto, du IUl bl­
nom einen Abbrucb, acblle811cb bat jod« einmal Bng­
llach in dor Schule gehabt. und jod« bnn die Texie 
auch ohne großel Nacbacblagen venwion. Dloao Idee. 
ein lnfonnatlv• Scbrlftalllck zu vorf-, finde leb 
lobooawert. Vielleicht kann man du Ja auch einmal 
mit andoren, goboimnlaumwlttMen Banda machen. 
Mögllchorwelao benötigt die elnholmlacbo 
"Indte"-Prouo aolcbo An1168o aua den Nacbbullndem 
öfter, um wtrldlcb ~ V-- del Gochlc 
auch hlor einmal zu prlaondenn. Du Sopor Aewnua 
Heft lat Qbor dto Radalaionunachrlt'l fllr DM 7,50 Inkl. 
Porto orhlltllcb. WS 
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FISCHAUGEN IM 
DAMMERLICHT 

s. kurto,at•rt•r U,.•ohlag •it 
l,tfi.11111111n1gung. N11ut1 pha,ataatiaah• C•aohtaht•n 

1•on !lot i.aclien, Horror bta .aur Parab•l. 

"Zw1a11Jme11 lfli t d•n a,ul•r•t1 Ze·UwandeNffl, d1.• 

fflioJa 11ufauch•n und eradhlcn, waa •t• /Ur aon­

,fo,•l,n1•e IJi,ag• •••lebt hab•n, atnd .,,r .,,.. 
l111L 1•i'Jd1t l i.cl1s A,uahl e,on d•n•n. für dt• di• 

1.11it. ,1i.chte EindiM•n•to11alaa lffahr tat, ••• • 

/"/,. Labyrinth cl•r Z•tt• ~. S. fug•n•O 
e1•dcJ1isne,1 im D•••mb•r 1991 Ja, - ON 

DER ALr) 

100 • ISO S•U•" A,\ . 1:nti1t,•l1,•,• /1,H'I'"'" ilft .'ilit,­

Lou';,draft•, gleich "1-'l.'it'IIAIJ,:f:N . .... i I lu.•I ,•ilfr·t 

.-,.,. /far"'1 Ja1111. 
"Bt,..,.tl•n konnt ·"" vo·i•, i ioil 11i,•J1 il,111 ljli,uJ,., 

glwb•ohdugtg• GeaUcht ,Je"a Atlautilw: . Je,,.,, 

wnar/orachtan, g•Ja•ii•miavolt:,m f1e1t1•P.S . ui,fj 

f••tlond 11•rtrrt. ""' tldrt ,mf ' . de,, u11iLf•h 

Sondetrdnd•n · JtJ,,.,.•1•ltd1 ••• ••~r,•,wk"'"· lllmn 

•t•ht "'°" di• faltlbi1ufJhig,rn Krf!ntu,•,m ;,,wh 

Lwft eohnapp•nd • gl•ich n,,beu ,Jn,, wi!/HUµiJlten. 

pwl•t•Nnd•'1 Xompallqua!l•n• •.. ,. 
t•Stowb• 11. J. Kl•udg•nJ ' 

•,.•clt•t"t '"' Lawf• d•• Jahr•11 I 9:JJ 
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DER NACHTMAHR 
IN VENEDIG 

V•"•'li!t 11noh de• Z&Hi&:•,a CroO•" Kri•g - ,..,-r 
d,mn J,1 "'"• Stadt d•r v.,. • .,,...,,...,.,.,. u,wl 
C•h•i„l,iind•. Doch auah et• wrde11 .,,.,trotlt•rt 
- v,m .,,,..,r Naaht 1 d•,..,. Krt•t•n• allg•g•rwctre-
tg flrt1c:ht1i.11t. RO#ta.rt 

,.::iicl1.,r ~ lrg•"""1o '" d•" dUetr•11. •,ag•11 Ca••­
.,,.. '" feuchten Cew/Jll>•" unterhalb d•r MIN••r­
ltni•, da wo in 1>orohrtoettah•r htt dt• h1U­
ni1ch•" Opf•rMNJ•" etaUg•fM,id.,. 1,ai,.,. -"-• 
an ,l,m llltHt•n PUlh•" d•r Stadt, "'° dt• 
H„t• rlu o,trklich•" V•"•dtge "°°" nt•tt•rt•11~ 
("ll•r Nacht-hr t11 V•,.•dtg" ~- J. Kl•Mdfl•"J 
•r1cheint ,., H•rbet/llt„t•r IUJ 
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Blind Date 
mit Manfred Thomascr <Dlaorder) 

Nachdem nun der neue NCT-Tape-Sampler "Fade lnto 
The Blue (Tbe Pacea Of Llfe) enchleoen lat, wolleri 

wir dleaen Im Rahmeri eu- Blind Date vontellen. 

Dazu bot alcb die Gelegenheit, dem Sing« und Gltar­

rlaten voo DIIIOl'dtt wlhrend eloea Beaucbea In den 

Rlwnen dea Label• du neue Tape vonuaplelen. 

~ The R'.aln ~ Z_ynlw luuoo: Du erlnneit mich an 

Hall Of ·Soula, langgezogene Töne, belonte Stimme . 

und monolOII, aber nicht 10, daß man ea nicht hören 
bnn. . 

Peu Of Tbe Storm - R.I.P.: Du kllngt nach einem 
l!ndloudlck, Oltam,o 1ind aebr acboo, ·kann man sieb · 

wtrldlcb aebr gut anb6N,n. Leidvoller Geung, klingt 
wie Bauchweh am Dlenata1 Mluag. R.1.P . . III ein 

S111ck, bei dem man dl- 1ewiue melancholische · 

Selhllmltleld bervorraaend aual..,_, kann. 
Duak To Dawn • Rldo: Du Sdlck kommt mir Irgend­
wie bebnnt vor. Poppig gebalteo, ein wenig dtlller, 

ein gutes Sdlck. 

Null d'Oclobre • Le Panfaron Orla: Szenanwechael: 
Wir befinden una In einem Call, In Paria. Bin bervor­

ragendea Sdlck, obwohl ea nicht du Beate Ihrer CD 
laL Du lat eine Band, die die frllbeo Acbtz.lger am ~ 
aten neu lnterpretlen,n bnn. 

Am Tag unter Null • Bmpdneu: !!In guter Soog, aber 
Ich habe du Gefllbl, er pllllChert ein wenig vor alch 

her. Vielleicht fehlt IO ein wenig ein Höhepunkt, den 
man In einem 10lcheri Soog «wartet und 1ucbt. 

~hant Y.!>~ Bromley · W~!!:. Du blalang mualkallach 
IUIJerell'teate Sdlck, du leb kenne, guter Aufbau, gute 
Breab. Vor allem beatlcht die Vlelaeltlgblt, durch die 
sich die Band IOWlelO auazelchnet. Auf der Bula dea 
Darlc Wave brechen ale In weite Bereiche 1111, du 
macht ale IO lnteteuanL 

Dl10rder • Aale: Hlenu mllchte leb lieber nlcbta ugen. 
Shadowplay • Angel Put ll: Du belle SUlck der 
Llgbt-Sldo. Vielleicht liegt ea auch daran, dall lcb den 

soo·g acboo llng« kenne und leb Sbadowplay oboebln 
aebt mag. Bel dem Soog lat einfach du Gefllbl da, du 
Bnunmeri Im Bauch. wo man denkt, du lat ea jeut. 
Droaning Maud Land - Lord'• Prayer: Jede Band, die 
dleae Art voo Gltane benutzt, mull Immer wieder den 
V ""lelcb zu SOM llber 1lch ergeben lauen, der hier 
allerdings atandhllt. 
The Aualnment of N lrvana : Pale: Oetlllt nilt nicht 10 

gut, wie du vorhergehende Sdlck. Slcherllcb gut, um 

ea Im Hintergrund zu hören, mehr flllt mir jetzt auch 
nicht ein. 
Sopor Aetemua · Holy Waier Mooollgbt: Du Scblag­
zeut h6n alch aebr cbaotlacb an, mag zwar geplant 
aeln, klingt aber nicht ao. Den Oeaang finde leb lang• 
weillg, zieht alch ziemlich daliln. iat nicht mein Pali. 

Alan Wou - Love 1a An Bmanalloo Of Deadi: Plnde 
ich, wu dleaen Song hecritl't, mit Sbadowplay aebr 

verbunden. Keyboarda Im Vordergnmd. langgezogcille 
Tllne. !!In Song, der einen Tiefgang hat, den viele 

deullCho Banda vermlueo lauen, wo man noch du 
Oefllbl hat, daß Dark Waveauf eine Art lnt«pretlert 
wird, die vielleicht von den Urhebern ao eigentlich gar 
nicht beabalcbligt war. 
Scarlt.t Hamour · A l3i,cter Time: Hier trifft du gleiche 
_wie bei Dlaorder zu, ·da die Mualk von mir kommL 

_ Kein Kommentar. 
HeKall, - Bumin&.!error: Du erinnert 1nlch Irgendwie 

an die Prauen-Stimme voo Clan Of Xymox. Die Mualk 

toonw in die gleiche Richtung geben, wobei man da 
eher doch die NSten beiden Plauen benn11ehen aollte. 
Wiede1: , ein Song, den man gut b6reo kann, bei dem 
•her a·&lcb ein enllCholdonder Moment fehlL 

~~ge -~ ~!Am; Pllr du, wu Ich voo der Band 
bi1lang gehört bebe, eine aebr 0berruchende Auf­
nahme, nur Olwre und Oeaang. Bin guu,a S111ck, la1 
auch mal wu an~, weicht voo den andoren Song, 

dea &apipl- ein wenig ab, getllll mir. 
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Miwllropbo - Nekrophll: Du latja du lcbl Alao In 
dlCIIO Rlchlung gehl - ICbon, Der Text lelll.UIO aba&­
drebt, vlllllg an deo Ha&re11 berbel1aoa1111. man bnn 
aber auch 1111111, ordlchl.ol von einem wahnalnnlaeo 
Genie. Ba hllrt alch zum Tell llROhrllcb oder IIDOChl an, 
wie bei anderen Banda dl- Alt- Der Song lal der 
H&111111er, or allein lal • wen, dall man alch dlCIIO Cu­
aecte aob11rt_ Wcmn man dlCIIO Art Mualk maa. dann lal 
Mlaan1ropbo alcberllch einer der Hllbepunlae. Die 
Frage III nur, wie achnell alch aolcb ein SIQck auarelzL 
Ich kann • beallmmt bin zweltea Mal hlln,o, 

Karceral Jlleah - Mone MIODDe: Da haben wir wieder 

HeKate alod eloo Band 1111 Koblem, die mlUIIII In der 
hlealaen Wav&-Szene atebllll, und alch loaladMnreiN 
allcb dl- Mualk vencbrtebeo haben. Du Auffall­
ende lal jedoch, daß die Mqlleder aebr mwnchledll­
cbe Analcblm bez111llcb Oolhlc:-Mualt. lhnirTbmiallk 
und Denkoo haben. Bloo Band. die Dlcbl 111D jeden 
Prela v-ucbt. Bifola zu babm, die •Ich von elnml 
Moaalbcelnchen zum anderen beweat. um lhnn SIii zu 
finden. Nach Qber einem Jahr Probenum und IIIIZlh­
llgen SIUDden Bllperim~ aab • DUD Im Min. 
einen erateo Auftrtu anllBllcb der Brllffnung einer V er­
nluge von Bernd Jana aua Ulm In der Koblenz.er PH. 
Nachdem einige Tage du Kanzelt auf die Band elng&­
wiri:l bat. haben wir una Im Probenum l'llr ein Inter­
view v„bredA!t. 

Tbe Torturer: Wie kam • zur 8andgrtlodun17 
~.,!!!.; Ba III jeut ein Jahr her, da haben wir una mehr 
aua Spa8 zuaammen11ead2:t.. Wir haben einfache 
Sachen oacbgeaplelt. von eure angefangen bla Sial.-. 
Du g&111e lal dann gewacbaen, und die Idee, eloo Band 
zu gt11ndllll, war da. 
I;, Wf//t geblln heute zur Band? 
All~ Du alnd Manu am Keyboard, Coony, unaere 
Sln@erln, logo an den Gtwren. Tbomu an den Gitar­
ren und Keyboard und Ich aplele Gitarre und Baß. 
Dazu kommen noch unaere Pon:uaaloolnalnamente. 
I;, Wie kamt ihr auf den 1uagef1IIOD1111 Bandnamen? 
Man!!,_ Zucnl hawm wir uoa Qber den Namen Hubhe 
Godankoo gemacht, du iaL .. 
~ ... lndlanlaeh und hedoul.Ol "Bin acbllner Tag zu 
atorbeo". In der griochlacheo Mylhologle haben wir 
den nun• HeKate 11lllflmdeo. die OIIUln der Un-elt. 
Dabei alnd wir gebllohen, HeKate bat una allen 1efal­
len. 
I;, Beachlttlgt Ihr euch denn viel mit dem Tod? 

deo Tod. Mir fllll ,_.de ao ein Typ ein. der In einer 
dunklen Slra8e auf mich zubmmt. und leb habe die 
Sacquae Im Rllckm. Ba 1a1 ein Get'llhl, du ein Baby 
vc. der Gebart haben muß, "leb will da nlchl raua", d.u 
au,ll1 dl- Song dar. "leb habe Angat. webe Ihr faBI 
nilch an, dann ... ja wu dann?" 
Zuummeofuaung: Die f//tlUI Seite hat mir Im Vf//t­
glelch beaaer gefallen. andennelta 1lnd auf der zwei­
um Seite Hllhepunlr.u wie lce Age oder Alan Wou. 
Vorgllcheo mit den anderen Samplern von NCT lat • 
noch die am beateo zuaammengeatellte C-. Mir 
geflllt du Tape lehr guL WS 

~!!~ Blgenlllch nicht. nein. 
TI!Qmu: .. .Ich lehne Ihn aogar ab. 
Manu: Wir beachlttlgen una eher mit der Umwelt. mit 
dem, wu um una herum pualort, abuelle Dinge ... 
~ Du elnzl1e dunkle III elgeoUlcb die IChwarze 
Kleidung, die Scbnall-'iube. d.u einzige un-elt-
ml81ge .. . 
~anu: ... und die Vorliebe zur Mualk_ 
Allel: So einfach wllrde leb d.u nicht aeben. Wir v--u­
cheo achou In IIDlf//tOI' Mualk eine melanchollacbe 
Stimmung bervomibrtogen. Uoa gehl• Dicht darum, 
du Publikum bei einem LlveauftrtU In Bllwe zu ver­
aetzeo. IODdern • auch zum Nachdenken anzuregen. 
Ba fuzlnlert eigentlich jeden ao olo wenig du Unb&­
@l'Oifllcbo, d.u UnerpOodbare. Deawegen vielleicht 
auch der Bandname. 
!~ Du hllrt alch tellwelae ao an, ala wQnle der Band­
name. der In der erateo und jealgen v-1011 ja doch 
mit dem Tod -u zu tun hat. Irgendwie nur eine Art 
Mubaeln. 
Maou: Ba war elgenlllch ao, daß leb Macbetb gel­
habe, und dolt eloo Heu namena HeKate voticommL 
Un,a hat zuent nur der Name lnt.ereaalort, fit hat una 
aebr gut gefallen. Bnt 1plter haben wir erfahren. daß 
HeKate die griecblacbe Gl!Uln der Unterwelt laL 
!<Jlel: Ich penllollch wehre mich auch 10Aen dl­
Oodankengut. du 1-de In der Wave/Oothic-Szeoe 
vorbernchl. d.u Immer wieder neue Banda da alnd, die 
z.T. mit deutacheo Tuten v_.uchen. alcb Qbflt den 
Tod Godanken zu machen. Ba wundert mich, daß diCIIO 
Veru'eler, die doch DOCb lehr jung 11od und koloo gro­
Beo Bdabninpwerte aufzeigen kiionon, aolcbe 1-1-
veo Godanken vertnlteo. Man beltomml du Geftlhl, 
ala hlueo ale alcb mit der TbematJk Oberhaupt nicht 
beta8t. o„de der Tod III ein aolch umgrolf..dea 
Thema, da man 1ar nicht ao einfach verpacken bnn. 
Deawegen haben wir una te1tllcb ao einfachere, l'llr una 
fuabare Themen geb.alteo. 
I;, Der Tod III alao tllr euch ein Kliache&-Tbema der 
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Szene? 
Alle: Ja. 

L Meint Ihr denn, daß ihr mit euren Vontellungen, 
euren Songthemen In der Szeoe anlcoount? 
Thomu: Wir hoffen achon. Jeder geht davon aua, daß 
« mit aelnen Liedern ankommL 
I;_ Ich meine, weil ja die deuuche Szene unheimlich 
empfindlich auf and«e Sachen reagiert, die nicht ao 
unbedlnit zu Ihrem Scheuldappendenken puaen. 
Mi!!!'!; Una reicht „ eigentlich. Wllllll wenige Leute 
wirklich alch ein hl8cbeo dablntetldemmeo. die unaere 
Mualk veratehen. Du lat mir lieber, ala die große 
Muae, die alch damit nicht Identifizieren b.nn. 
~ Ich wollte voo Anfanl! an Mualk machen, die 
auch etwu auuagt, die auch anlcoount, nicht nur hei 
einem kleinen Kreil. 
T, Wfln!Mt du dazu auch Go<hlc-Kllacheee In deine 
Mualk einbauen, Wllllll du weißt, .. wflrde erfolgreich 
1eln? 
~ Bveotuell. Jal 
I;_ Ab« du wflr<leat auch zu den Kli1cheee 1tehen? 
~ Wu du Todel-Thema becrifft, nein, vom mual­
bllachen Aapekt, ja. 
T; Wu habt Ihr denn fflr mualbllache Vorbilder? 
~ Ich hllre eigentlich kaum Sl.llll&-Mualk, eher 
Simon & Ga.rtww,I, Barcl&y Jam„ Harv„t, Santana, 
W „ternbageo. 
~anu: Deatb In June voo der Mualk her, nicht von der 
Thematik und Symbolik. 
~ Bel mir geht du eher in Richtung And Alao The 
Treea, richtig melodlllee Gitarreoeffelae, du lat 1chöne 
romantillche Mualk. 
Axel: Ich höre momentan ganz gerne Inatrumentala 
von Banda, die zumTeil in den lnduatrialbereich gehen, 
bei deneo auch viel Percuaaion elngee«zt iat. Ich 
achltze, du kommt der Band auch aebr zu gute. 
T: Wieeo lntereulert dich gerade aolch eine Muai­
kricblung? 
Axel; Vielleicht, weil Ich von der mom&ntanen 
Ootluc-Mualk genug habe. Wllllll man achon ala Wave 
großgeworden lat, dabei die vielen Stile hat lcommen 
und gehen leben, und merkt, daß alch viele neue Bands 
an dem Allhergegeheoem orientiert, du finde Ich IOl&I 
intereuanL Leider haben aber aolche Projekte wte 
Delerium und Omala Im Wave noch relativ wenig Bln­
fluB. 
I;_ Wie willst du du in deiner Mualk u1motzen? 
Axel: Wir tendieren einfach dahin. Wir haben una jout 
zwei alte eogliache K-..lpauken zugelegL Ba macht 
Spaß, die In uoaerer Muaik einzuaouen. Gerade durch 
die Pauken bm una die Idee, weitere akk:uatiache 
Inatrumente zu nutzen. 
~any;_ Wir wollen auch eine Geige, ein Akkordion und 
Klangatlhe benutzen. 
L Wie wollt Ihr du ganze live umaouen? 
Axel: Wir haben nach unaerem enlen Auftritt gemerkt, 

1 

daß mit den akk:uatisch&n Inatrumenteo all„ nicht 10 
einfach tat. Bin Soundcheck kostet 1chon ganz viel 
Kraft und AUldauer. Ba macht jedoch Spaß, die Songs 
auf der ßllhne noch weiter auazubauen, ohne durch ein 
f06tgeleglei Computetprogtamm abgeblockt zu wer­
den. 
'f~ Wie habt Ihr denn euren eraten Auftritt empfunden? 
Manu: Wir waren ziemlich zufrieden fflr den eroten 
Gi11. l!s gab nactlrllch Kleinil!k,,iten heim Zusammen­
spiel, die nicht gepalll haheo, aher 06 hat sehr viel Spaß 
gemachL 
~~; B1 war wahnainnlg aufregend, wir waren ziem­
lich nervll.. Ich bitte nie gedacht, daß ea ein ao tollea 
Gefllhl ilt, auf der ßllhne zu 1teheo. Man veraucht alch 
auf 1eine Musik zu konzentrieren, aber gleichzeitig 
beobachtet man auch du Puhlllrum. l!s 141 lntereaaanl 
zu sehen, wie die Leute reaglenon, ea war eine ange­
nehme Stille im Raum. Man hat gemerkt, daß die 
Leute etwu nach,iedacht hallen. 
T; Wie geataltet Ihr eure Konzerte von der Optik her? 
~~e.!; Die Optik 10II da• Publikum verzaubern, aoll In 
erster Linie ein Gefflhl vermitteln, daß auf der Bühne 
etwu pasalett, du noch nicht 10 ganz erfaßbar laL Ba 
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soll im ersten Moment aeheimnisvoll, verschleiernd 
wirken. 
~mu: Dazu gehört Nebel, aber auch Kerzen1Chein, 
Maakerade ... Jedoch ,ollen diese l!ffekte nicht durch 
fthermlRigen l!insatz von der Musik ablenken. Die 
Atrno&phlre muß zur Musik passen, muß sich ihr 
unterordnen. 

Redemptlon aus Manchester haben sich In den ersten 
Monaten im Jahr 1991 ruHmmengetunden, 11en111er 
kann es die Band selber nicht sagen. l!a begann alles, 
als Gitarrist Joss sich einen Drumcomputet kaufte, der 
Dr. Nads getauft wurde. Das ganze ging weit« zu Zef, 
der die letzten Monate damit verbrachte, dubiDIWI 
Gedichte Ober Leben, Tod und verlorene Liebe zu 
schreiben. lflendwie existierte dann die Band, die 1kb 
zur.lcbat den Namen "Baroque• gab. Zer■ frllhe 
Gedichte wurden dann vertOOt, aodaß die enltlll Songa 
schnell fertig waren. Binlge Probenu-lona 1plter 
fandeo die beiden achnell heraua, daß e■ ohne zweiten 
Gitarristen und einen Bualat.en nicht weitergehen 
konnte. Kurz darauf brachte 7Af einen Gllarriaten 
nameoa Bob zur Probe mit, der aofort in die Band inte­
griert wurde. Redemption wurden noch durch den 
schllcbtemen Buaiaten Sam komplettiert, der vorher in 
einigen schlechten Punkband■ (!e■ pielt haue. Du war 
der Zeitpunkt, 111 Redemptioo zu leben be(!ano. 
l!meut verging einige Zeit, die in venchieneo Probe­
dumen verbracht wurde. Am 22. Januar 1992 zeigten 
die Vier dem Publikum 111 Support der lokalen Glam­
Rock-Band Sulcide Kleb die Brgebnisae elnea ganzen 
Jahre■ Arbeit. Bs war ein durcbachiagender Brfolg. Im 
Laufe de■ Jahre■ 1plelten ale ■Ich eine kleine Pange­
melndo zuaammen, und Im September verllffentllcbten 
1le ihr erate■ Tape •Revenan11•, du bereill an anderer 
Stelle In diesem Heft VOf8e&tellt wurde. 

The T~ Wovon handeln eure Texte? 
Zef: Die Texte haben eigentlich nicht wirkliche The­
men, aie handeln eher von •sacben•, die mich lehr 
stark lnaplrieren, auch um Songs zu schreiben. Ba alnd 
die,; Dinge wie Liebe, Reli(!loo, Trlume und (!Ute Lite­
ratur. Ich lese lehr viel und gerne Poe. Sbelley, Byroo 
und auch andere enllprecbende Schriftatelier. leb habe 
lehr große Angst vor dem Tod. eine An(!III, die durch 
die Bvangell11m in mein lnnentel Bewulllleln elnge=­
drungen ist, durch ihre aufdringliche Art, Ihre Meinung · 

I; Wu hrin&t die Zukunft l'Or HeKate? 
Axet Ich wtlnsche mir, daß wir unseren eigenen per­
sönlichen Stil finden, die akkustis~he Umseaung unse­
rer Vorstellungen. Wir planen zur Zelt unser er5tes 

Demo, mit dem wir uns sehr viel Zeit luseo. damit e,; 

auch ausgereift klingt. Du Tape wird Irgendwann im 
Laufe dea Jahres erscheinen. WS 

in meine Seele zu dringen. Die,;e Angst hat mich d12u 
gebracht, das Christentum zu hauen, sie brachte mkh 
dazu, Son~• wie •0n1y When I Die" oder • All Thal 
Saves• zu schreiben. 
! 2 Was hast du fOr musikalische Vomilder? Welche 
andere Musik hörst du In deiner Freizeit? 
~!; Textlich habe Ich meine Hinno„e bereits genannt. 
Musikalisch ist die Band 1kherllch voo den Obllchen 
Gothlc-Band■ der Achtziger beeinflußt, aber auch von 
eher außenstehenden Musikern/Band■ wie SLP, die 
frllhen Damned, Adam Ant, Roger Watera, Pink Ployd 
und ■o weiter. Wir 1lnd der Ansicht, daß dl"'e 
Ml1chung der venchledenen Blnflllsae ■ehr gut eine 
Stilrichtun@I qebeo lcann, die immer noch al1 Gothic 
bezeichnet werden lcann, die aber trotzdem noch ein 
bißchen mehr zu bieten hat. Wir @leben uns deshalb 
auch blne muaikaliachen Grenzen, wie sie ■leb viele 
andere Band■ aeczen. 
I; Betltigt Ihr euch auch auf andereo ldlnstlerischeo 
Gebieten? 
~ Ba wlre sch&, wenn Ich diese Pra@le mit •1a• 
beaotwonen könnte, aber leider muß leb den Kopf 
achOtteln und mich zu einem ~ein" durchrln[ten. kh 
ver■uche und leb glaube leb scharre e■ auch, _jeden Gig 
zu einer Performance umzuwandeln, nicht nur nach 
dem Schema •Vier-Kerle-1tehen-auf-der-Bllhne und­
t-rhelten-ihr&-lllllr\lmente•. Ich möchte e■ 11eme toh­
len, wenn e■ fflr du Publikum nicht lan~eill@I war, 
wenn e■ -u l'Or du Au@le l!eboten bekommen hat 
1'1 Wie scbltzt du die enl!liacbe Oothlc-Szene ein? 
~ Die englische Gothlc-Szene scheint ■leb In zwei 
Ll@ler zu apalten. Auf der einen Seite sind da aolche. 
die Immer noch In den Acbtzl@lero leben, und nur 
Siaten/Nephlllm/Bauhaua hören, und alle - Banda 
1l1 :r:weltnn81ge Imllltoren anaeheo. Andereneill gibt 
e■ dlejeni@len, die den auhtai(!enden Baoda am llebaten 
In die Arme fallen wllrden, vielleicht auch ein bißchen 
zu viel. Bel den Leuten scheint e■ ■o auazuaehen, daß 
1le hinter obakuren Gothic-Banda herlaufen, je bizar­
rer, deato heuer, e@lal, ob die Muaik @IUt oder schlecht 
l1L Die Clul>-Sune etlrbt auch ■o allmlhllcb vor alcb 
hin. vor allem In London. Jeder möchte wohl lieber In 
aelnem abgeduobiten Zimmer altzen und Carl McCoy 
zuhören . 
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!; Wu habt Ihr ftlr Zukunftapllne? 
Zd: Wir haben keine großen zeitlich voraUMchauen­
den Zukunfllpllne, wir machen lieber die Sachen, auf 
die wir momenl&D Lust haben. Na ja, wir wllrden ganz 
aem wieder 1111 Studio aehen und ein oeuea Demo auf­
nehmen, ebenao mllchten wir eine größere Tour durch 

au,, &rrnm• Q)f Qforlurr 
(Voices of Your Soul) 

DI- No Contml Torture Sampler iat zwar jetzt achon 
ein paar Wochen orhlltllch, aber ea lohnt sich lrol.z· 

dem, ein Paar Wone darOber zu verlieren. Gleich du 
Aullere flllt ge(tenllber dem gewohnten Oulfit der 
Label-CompilatloM i111 Auge. Du enunala farhiae 
Cover wurde von Mathiu Wien aus Trier ge1taltet u~d 
llber roten Untergrund gelegt. Schreie der Qual werden 
beim ersten Stllck Wirklichkeit: ein kurzes Hfln;piel 
von Alexander Bach macht deutlich, daß die waren 
Polterknechte sich In jedem Menschen selber verber­
gen, weon auch im tlefaten Inneren. Au, den USA 
kommen The Wake mit "Harlo<", und nicht nur die 
namentliche V erwandschaft zu gewissen Schwe1tem 
1181 alch erkennen, auch die Musik achwebt In deren 
nebelschwangerem Nachlaß. Btwas hlnere Gitarren 
setzen Every New Dead Gho6t aus Nottingham ein. 
Die Band ist ja schon ein wenig bekannter und paßt 
sich mit "Obviou,• dem Samplertltel in beeindrucken­
der Weise an. Daß aus Prankreich nicht nur romanti­
sche Klinge kommen, beweisen The Damage Done 
mit "Tbe Breach". Auch hier heftltter GltarreneiMIIZ. 
Btw11 bizarrer wirken Atarula aus Italien, deren deut-
1che1 -Zwelatlmmenstluschung• sich auch aufgrund 
des marbnten weiblichen Oeaangea hervorhebt. Bine 
Welturaurrohruntt haben The House Of Uaher bel(te· 
steuen: eine Live-Aufnahme von "Train Prom 
Moecow•, das wlhrend eloem Peatlval In Trier ml111e­
achnlaen wurde. Ba zeil!l sich hier ein eindeutiger Stil­
wechsel, der sich haup11lchllch durch vermehrten Key­
boardelnaatz verdeutlicht. Die Screama-Seite wird mit 
dem lußerat 11othlachen "Templea Tumlng• von 
Ambelian abge1ehl061e11. Die Bngllnder orientieren 
aich dabei sehr an den frllhen, rauhen ttitarrenlasli1ten 
Gothlc-Rock. "Lights Are Strantte" heißt eine neue 
Aufnahme von The Permanent Confusion, die ihre 
Unbe~henharkeit erneut elndrucbvoll vorfllhren. Zu 
Corpus Dellctl steht an anderer Stelle etwu mehr. lce 
Age liefern eine Death-Venlon Ihres "Per• 

England machen, so elwu hatten wir noch nicht. 
Irgendetwas, um ein bißchen Geld zu verdienen, um 
bea&ere. Bqulpment zu kaufen, und mehr Material von 
uru; zu ven'lffenllichen. Bin Plattenvenra11 wlre auch 
nicht schlecht. WS 

fect Man• ab. Hier zel11en aie sich von Ihrer rauhesten 
Seite. Typisch franzfiaischen Gothic-Rock bieten Lucle 
Criea mit "L'Ame de Porp,!l'lhua". Mit einer Perle Ihrer 
CD, nlmlkh "Potl!lve Pot(tlll" finden alch All Pool, 
Day auf dleleffl Sampler wieder, ein sehr (tUIM Vor­
geschmack auf Ihren Silberling. Blne weitere Attnk­
lion wird dem Hörer mit der polnlachen Band Black 
And Shadows ttebolen, die alch mit "Shadow Of 

Smoke" sehr an westliche gitarrenorienliem Goth­
Rocker an11elehn1 hallen. Auch unsere l\61llchen Nach­
barn sind in die1em Bereich sehr aktlv, wer hlue es 
gedacht. Scarlet Harbour, die NCT-Haushand, hat 
einen Remix lhrea -vict1m1 & Clrcle1" belae&teurt. 
Den Ahoöchluß machen tROM au1 der Sch..;eiz mit 
ihrem lovecraft'schen "Zariathatmlk". 
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•chandaen verbinden geheimnisvoll• Texte und de n Sinn fdr ein• 

ach6ne, melancholische Melodie mit eingbgigem Beat, eingebettet in 
mal groovige , mal aphlrisch• Elektrosounda , • 

Chandeffl - angefantzeo hat alle. im Winter 1989, als 

du gemeinaame lntereue ftlr BlelaronillCbe Musik die 

Muaiker Harald Löwy und Oliver Heobi zuaammeo­

fllhru,, Beide experimeoti- mit den venchiedeoaten 

Klanaelemeoteo und Sonaatrultturen und fanden 
IChlieBlich eine Richtung, die damala acboo die cha­

rakteriatiecbeo Blemellle der Bend erlamneo ließ: unge­

wöhnliche und atmoepblriecbe ArraJltlemeota, die aich 

zwiacMi Pop und Avaruprde bewe,eo. Im Pebruar 
-eiterte lieh du Duo und bekam mit AJiDe Akbari 

nun auch geaanglich Ulllentlllzung - die Gebw1utunde 

der Band, die nun zum - Mal llDUII' dl!m Nameo 

Chandeeo an die Otfentllchbit tnt. Du 1991 produ­

zierte Demo-Tape "Circlea Of Slleoce" verbindet die 

typi.&cheo aphlriachan Kianglconu,ptiODell mit lyri­
acheo und poetiacben Texten, denn Thmleo phantaaie­

volle Vlrillioneo alnnllcber Art aind. 1992 eogagiste 

man mit Antje Schulz die zwelus Slngsin. am die 

Vielfalt der mualbliacbeo ArraJltlemeota auch durch 

gflllll8liche Vielfalt zu betonen. "The Twllipt Croa­

aing", du im Herbat 92 feniggeatallte Tape, bringt 
diea klar zmn Auadruck. Sowohl ruhige. melancholi­

sche ala auch rbythmiache und taDZbare Sticke verlie­

ren auf m- zweiten Tape der Band. Du "Twilltzht 

Crouing"-Projekt wurde durch die VerMfeotllchung 

eine& zweiten Tella abgeachlouc. Um Cbandeeo ein 

wenig mia.iver zu beleuchten, baten wir die Band 

zum Interview. 

Tbe T0111mr. Du gemeinaame iruer- ftlr Blelaroni­

ache Musik hat Harald und Oliver 1989 zuaammeoge­

l'llhrt. Klmnt Ihr du noch-.. verdeudlclwm? Welche 

Blelaroniadie Mullil:: habt Ihr damala gehört? 

Oliver: Hmald und ich flUten ecbon aebr frGh - unal>­

hlngig vlmllllldet - den BnlachluB, Mualbr zu wer­

den. Da wir UD1 ecbon aelt Bwlgb,iten kannten und 
beide fuzinlst voo progreutv.. Syndalzerbanda 

waren, lag ea in der Nlbe, ~ 

Bquipmeot gemeimam anzuachaffeo. Wir begannen 

die Mögllchbiten zu etfoncben, expertmeoralle M1111ik 

mit Samplem zu macheo und troU.dml "hi!rbar" zu 

bleiben. 

~ Welche Bedeutllng hat d...- Bandname? Wu verbin­

det Ihr mit Ihm? 

Oliver: "Chandeeo • iat ein Wort lndianiacbeo 
Ursprunga. Ba lat acbwer zu Obenea.eo und bedeui« 

-• -Wieclmbea"llllun&", oder ainnaemll! "Deja Vu". 
Die indlaDiache Kultur hat una ecbon Immer fuzlnlert 

und gleichzeitig fanden wir den Namen aebr ld.anroll 
und abaua.lr:t. Du puat aebr gut zu _..,. Muaik. 

~ Wovon handeln 8lll'B Texte? Habt ihr litinriache 

Vorbilder? 
Antje: Die Texte ha'-1 bine beatlmmte Thmlen, aind 

vielmehr A~eo mit alltlgllcheo Brfah­

nmgen. die wir duln abalralr:t venlbeltm. Inapiration 

finden wir oft In der frelm Nlllll' - l..aDdachaften, 

Berge, die Jahreazelteo, du Weu« (z.B. In "Myst.e­

rioua Clouda"), oder aber auch In O.prlclwm oder Pil­

men. Lltenrlache Vorbilder In dem Sinne ha'- wir 

elgentllcb kein,,. 

~ Welche Verlndmungeo brachten die Zuginge von 

A1lne und Alltje In 8lll'B Mualk? 

Oliver: Alltje und A1IDe bewegten mit lhnm Zugang 
die Mualk In eine oocb ..,..,,Dllacb,p,, vertrlumtere 

und melanchollacbere Rlcbamg. V orber ballen wir 

auch mal mit Singern experimentiert. Ba lat wlrldlch 

emaunllch.. wie alch die Slimmung einM Soap wie 

"Pooliab Behaviour"' lndert, wenn er voo einem Mann 

geaungen wird. 
T : Warum benutzt ihr neben der Plllte nicht mehr echte 

fustrumeote, IIODdem vertraut haup(llchllch auf Blek­

ll'Onik'I 
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Oliver: Da i1t In m'lter Linie auch eine technlsche 

Prqa. In den Dynaton Studloe haben wir zum Beispiel 

mit elelr:lrlacber und alr:iietllctier Gitarre geemeltet. und 

dM Braebma war bemxra1end. Di- technischen 

MlltllchblYo haben wir In - eigenen Studloa 
noch nlcht, aber du wtrd ■Ich Indem. Bin alnalaea 
Verfahnn bei llDI llt bel■plel■wel■e auch. daß wir aku­
■tlache In■tnnnente bei 11111 Im Aufnahmeraum um­
plen. In umm-e Demoa einbauen. und dann im Studio 

wenn m!lglich von G-u■lbrn elnarielen lauen. 
L Zum Tell erbnnt man auf euren beiden -rhe Twi­

llghl Cmulng" -Tape■ hebnnte S1rukturen und 

SDlllldl, die ICbon Band■ wie Dead Can Dance oder 

Bel Canco In Ihren Sonp v-enden. Zufall oder 

Ab■lchl7 

Oliver: Weder noch. Al■ großer Bewunderer beider 

lflDIDllt« Gruppen llt eine Stll-Beelnfluuung unver­

meidlich und nal1lrllch nicht unbeab■ichtlgt. Deine 
Prage ■pielt wohl 1och sende auf den Song •scouuh 
Hili■" an, der lhnllch wie •s1ttuello" von Dead Can 
Dance von der Tanzmu■ik der RenallllßCe und des 
Pnlhb■rock beelntlu8t llt. Damal1 gab ea hund- von 
Sdlcbn die■« Art und Dead Can Dance haben eins 
davon ■ehr "aathentllcb" aufbereitet. wlhrend "Scot­
dah HIIJ■• 1peclg« 1111d 1phlrlachel' l1L Wenn wir 

- Stil beacbreiben. wird oft nach Vqlelchbanda 

gefr&[ll, und da stellt sich ftlr uns schon das Prohlem. 

Bel Canto und Dead Can Dance zu nennnn . denn 

el11entlich ist unsere Musik doch zu verschlt><len, 11m 

das guten Gewissens machen zu können. 
L Wie sehen eure Live-Auftritte aus? Legt ihr Wert 
auf Showelemente7 
Antje~ Live le11en wir Wert auf eine hesomlers 

"sakrale" Stimmung, was wir durch Kerzenlicht 1111.t 

Nebel sowie dezenten Binsatt von Lichteffekten errri 
eben wollen. In Zukunft werden wir vermehrt mil 

Gastmusikern arbeiten, die Gitarre und Cello Ohemeh 

men. 
T: Ihr plant nach drei Tapes nun eine CD. Kl\11111 ihr 

darOher schon Binzelhelten velT8rten7 
Qllv~ Die Aufnahmen In den Dynaton Studio• sind 

schon fast ahgeachlOllsen, und wir sind mit Axel He11 

ninger als Bngineer hochzufrieden. Mit etwas Gl!lck 

steht die CD dann schon im Sommer Im Laden . Drr 
Arbeitstitel ist "Shaded By The Leavea". Die CD wlrtl 

neun oder zehn Songs enthalten. zum Teil Remlxe von 

Son1.ts, die in frühen Paaaungen schon auf unseren 
Tapes enchieoen sind (z.B. "Red Leu.er Days", "LoM 
Of Summer"), aber auch ganz neues Material. lm Juni 
encbeint außerdem voo *Kodex Tonkuruit" ein CD­

Sampler, auf dem wir mit den StOchm "Recall Me" 
und "SCOltish Hills" vertreten sind. WS 
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"l'aycho-Surgery kommt mit zwei lnatnimenc.m aua, 
wenn er dl- Soundtrack :tum Leben In der Plnator­
nla komponiert• (Gothlc, Pebr. 92). 
Paycho-Surgery allu Roland Wleg- bat nun aeln 
mlul-elle driU. Tape verMl'endlcht. mit dem ein­
deutigen Namen •III". Acht neue Tncb findet man 
vor, die llberwlegend die gewohnte Ob«llnge haben. 
Nach dem flnateren "PreMnllment Of Death• und dem 
expertmedelleren 9Tenntnua• encbelnt "III" ala ein 
IOUDd- und 11lmmung1ml8lg• Gemlach. ·s.zygon• 
wlrla ■ehr l'rilatelnd und technold, du kommt wohl 
von den dominierenden Percuulooachll&en, Voluml­
llÖI«, mit venenu,a, gltanenlhnllc'- Sounda ■chlebt 
alch -0.dman• In Richtung Prtedbof. Hlertiol handelt 
• 1lcb um ein typiachel Psycho-Surgery-St11clc. anlda­
gender, ■chmenvollec GMang, dec auf dem ganzen 
Tape wieder durch ■eine Vencbledenutlgkelt Gber­
zeugL Bel "Kathy• ldlonte • ■Ich um ein IMICtel Ll&­
be■lled handeln, eine ■cbilne Melodie zieht durch den 
Song, 1181 aber die Melancholie nicht im Hintergrund 
llehen. Der ab6olute Höhepunkt dec Cu■ette III "The 
Muk Of DMth•, du 10 etwu wie eine PM■eUUng 
vor "Requiem• vom ecaten Tape aeln kl!onte. Venwol­
telte Vocals, flnaun Atm01pblre, ein ■ehr tanzbarer 
Rhythmua und mlnlmallltlacbe Keybouda beltlmmen 
du St11clc. du mich ein wenig an Sleeping Doga 
Wake'• Wffardert• erinnert. Bin Song, dec Klaue und 
eine ~lebe Tiefe baL Die zweite Seite bealnlll mit 
•A Nlgbunue OfWU-, dumlrvoo ■einer Melodie 
■ehr bekannt vorkommt, tolon Im Ohr bleibe. W einer­
lieh bildet Rolandl Sllmme eloen wunderbaren Koo­
trut :tur Muallc. Jede Dllaterdl■co mll8te 10lcbe St11cb 
liebend gerne 1plelen. Ver:zen1e1, dumpf• Gemurmel 
erM'ent 9Mountainl Of Pear & Walla Of hin [ + n-. 
fob habe deb Blndnack, vor mir kriecht lanpam der 
Golem ,ua dem Herm dec Ringe, und vecaucbt durch 
eine Ll11 •■etneo Schatz• zu ecgawn. Pl6tdlch zer­
reißt ein Schrei die Stille, Ich zucke ec■chreckt auf, 
damit hatte leb nicht gerecbn,,t, Btwu 1ufgewecla« 
wlnl ·• bei •Monllty•, du leb In die experimentielle 
Beb von •m• 11eclca. BI l■t leid« nicht 10 ganz mein 
Pali, man mllllte • wohl 111'1« bllren. Den Abeclllu8 
macht •Cauandn•, und • wlni Wieder dlllter, von 
weit her kommt der Goung, vecaucht die Keyboud­
loopa zu durchbn,chon. Bin (lelUß8- Tape von Psy­
cho-Surgery, aurralleod, daß Roland Wlegner enana­
llg auch mit der Sllmmo ellperimendert haL Brblldlch 
ut die Cu■eue Ober den NCT-Mallorder. Doch nun 
komme Ich zu einem kuru,n Interview, denn blabor 

gab • bum Informationen Ober dl- ln'-Dte 
Projekt. 

The T~ Sek Wllllll exildert Psycbo-Surgery? 
Rol~ Ich wGrde tagen, ■eil Ant1113 1991 . Durch den 
Golflcrleg bm Ich duauf, einen Song 11egen den Krieg 
zu ■cbrelbeo. Da ich Keyboarder In elnec Band wu, 
hatte Ich die Mittel, um 10 einen Song zu komponieren. 
du wu dann -WU-. Ich hatte elttentllch :demllch 
Ang1t. da8 • zu einem weiteren Weltlcrle11 klme, und 
Ich wu verdammt u uer auf ümdlcbe Polltibr. 
Danach hatte Ich In dle■e Rlchtunll entmal nlcbta 
t1emacht. denn bin duauf p1lndete ich mit Tbonten, 
Dietmar und Dlrlc "'Ice Age• , bei denen leb ja du 
Mikrophon bedleoe. Rlcbtl(I begllllll.,. dann Im Splt­
lOIDD>er 91 , weil Ich zum Tell l'lte Ideen haue. die mit 
Ico Aae nicht zu real laieren waren. und 1ullerdem 
wollte Ich mal llAIIZ alleine ein pur Soop machen. wie 
leb ale b6ren wollte. Ja, und 10 bmen bu jetr:t drei 
Tapm zuatande. 
I; Wo 1lebat du die Untec■cblede. muallcallach ala aocb 
themalilcb, delnec Tapm? 
~ "Prelendment Of Death• 10llte eigentlich nur ein 
recht nna- elelclronl■cbet M111lkwerlc werden. Ich 
habe nicht 10 viel auf die Texte, mehr auf die Muaik 
l.ll!lachtet, wu dann bei "Tecmln111" llanz anden war. 
"Tenntnua• l■t meiner Analcbt nach recht deprmelv, 
abec nicht mehr 10 tlnal«. Tja. und "III" eothllt 
el11endlch all• mögliche. Wlhrend Ich die -.iobei­
deo Tapm jewella ala ein Ge■amtwerlc becnchte, ■ehe 

leb bei "III" jeden Song ala abgeachlouenM Werlc an. 
Du liegt wohl auch duan, weil die Soop 10 unter­
■chledllch alnd. 
I; Wie bmat du auf den Namen 9Psycbo-Siqery"7 
~ Ich habe dlMen Namen ll-lblt. weil Ich nicht MIR 
"'8endelnen Namen geben wollte. IOOdern meiner 
Mualk. -Paycbo-Sllll!ery• lltebt tllr einen operative 
Blnllflt'f In die Psyche. Du vecauche Ich auch mit den 
Soap zu erreichen. 
I; Wu planlt du tllr die Zukunft? 
~ Ala nlcbltea möchte leb gecne eine Art -aett 
Ot"-Cu■ette mit tellwel■e anderen V enlooen dec Ll&­
der und aocb - Soop machen. Außerdem m6chte 
Ich mal einen Song ■chnl ben, bei dem man echt AAglt 
belr:x,mmt, weil « 10 gra- odec finiter Lll. 
I; In welcbe acill■tl..:be Beb p&8t deine M111Uc? 
~ Blelaro-Pinal«-Pop-lnduacrt.al, talla • die glbL 
I; Wie 1lebt • mk Psycbo-Surgecy live a111? 
~ Keine Chance! Alle Soop kann Ich nur einmal 
machen und aufnehmen, weil leb lcelnen Computer und 
keine 8andawchlne habe. Außerdem wGrde leb .,. 
■elblt auch nicht 10 toll flndm,, auf ein Korw,n zu 
liehen. wo fut all• nur auf elelaroolacbem Well tunlc-
llonlert. Dal'llr gibt • ja ■cblle8llcb Ico Ase, WS 
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Szenebeleuchtung 

S A G A (rrolsdnd) 

Bin neuM Magazin fUr die helllndlge Wave-Kultur 
wille neben lntervlewa, T onU'lgorrozooaionon, lnieroa­
Wllal Berichien Qbor Banda auch lnlormatlonon Qbor 
Dlacolhekon, Cluha, Putl.,. und herauaragonde Treff-
punkl.o Innerhalb der Sz.one liefern. • . . 

Gleich In der enien Auagabo mllchle ich auf eine 
Dlacolhek hlnwelaen, die dwch Ihre Vlelaelligkeit in 
der M ualk und der ungewllbnlichon Atm011phlre auf­
Bllt. Im Troladolfer SAGA In der Pranktun.er Straße 
166 findet 1elt gut einem halben Jahr jeden Diooatag ab 
20.00 Uhr ein Wavo-Abend ,tau. DJ pou,r Kraamer, 
der mit der New-Wavo-Muaik der Achtziger 1ufgew-
1chaon lat, 1181 an "aolnem Abend" kaum eine Stllricb­
wng aua. Not- der glnglgen Sz.onemualk kommen 
Immer wled« Song• aua andoron Bereichen vor. Man 

hat die Mllalichkeit, ein abwochalunaarelch.,. Muaik­
pro11,ramm zu erlot-, da• auch mit Stücken des At.o 
nal, BBM oder lnduotrlal geoplckt lal Angenehm auf­
fallend Ist, daß hier Je11liche Muolkwllnache erftlllt 
worden. So kommt .,. vor, daß die Pilmmuolk von 
"Conan• lluft, danach Human LeagUM "Belng Boi­
Iod". Du SAGA ·biollll gegenllbor anderen Cluha eine 
Menge VOtU>ile. Ln o.lon fi11111eren Kellergewlllben fin­
det man zwei voneinander gotrennle Bereiche vor. Die 
Tanzfllcbe befinde! alch Im hinteren Tell, vorne lat 
eine Bar mit einigen Stahlrohraltz.gelegonhelien. Der 
Blntrlu lllt dionataga Im SAGA frei und die Geld.nke­
preiao alnd eigentlich durchweg niedrig. Gerade jetzt 
im Sommer wird oa Spaß machen, ab und zu die 
Dilk:Othelc zu verluaen, um die Stllle am an11,ronzendon 
PluB Agger zu genießen. Du Publikum des SAGA 
lcommt vo,wiegend aua dem Rheln-Sleg-Kreia, alao St. 
Auguotln, Troildorf. Pou,r Kraamer hat ft1r die 

. Zukunft einige Ideen auf Lager, die er gerne verwirldi­
chon mllch1e. Neben aoiner Arbeit als DJ mllchle tir 

POleß und Konzeru, mit Newcoroec-Banda organlalo­
ren. Im Sommer iat boiapielawelae ein Gothlc-Konzert 
auf einer Burgruine geplant. Tbc Tonurer-LMer 10ll1en 
ruhig einmal diooatag1 im SAGA vorlielachauen. .,. 
lohnt alch l,.,.limmt, zumal alcb die Gelegenheit bieu,t, 
don neue Kontalcle zu knöpfen. AM 
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IChillen oder lbnllcbe VOil ..n.t aUMChllel-, llt klar. 
1': Wie ,-u1Ca ,Ich ein Allo-Liv•Bv•? 
~ Mk d.lt.itt a-illa.1 OOlllbelt 'iaaai wir live bla1'et 
imms r;IWINe Prol:...... Ba ilt lmm« 1Chwteri3, 
nicht den Brwutul1•111 elOM Publlaum zu lllllpr&­
~ IIOdal1lch hluft1Nhr1~ P01l~ 
bei - Komaten bildeca. V011 IOlaler ~ 
r,ma bla "lhh. . Oruftil", Ablebauag. Dal wir Nit lln­
g- Zelt ltei- mehr 1egehen bab-.llegt denn. da.B 
wir llaCII dna Pute.- - Ke,bclvderin zu 
zweit q-1 Halbpilybeck ll)ielm mlllla, wu nicht 
U111N1W Voncellung IIIIIApricht, Ulll eiD Mlllmum an 
~poncaneidt zu erhalten - l<lfsn dM mit Dnmlcompu­
r.er 0berhaupl DM!tllch tat. Aber wir haben lchon 
gewlul VoncellllD.- f'llr Komerte, - wir eble(n) 
drlae(n) Prau/Mannaefllnden ba1-. 
T: Wie lebt Ihr euch In der deulacheo tndependent­
M•lk eingeordnet? 

1. 
VER TT<:iO JC'esttval 

ait: 

Dealh Delay G 7 
The Psychic Force 
Serpents cm Präsentation> 

PLASTIC NOISE 
EXPERIENCE 

Fr. 
11.06.93 

-Bcginn-
19.00 Uhr 

Achtuo& 
wk&1 

lu 

lllU ...... ,,..... ~ . 

Vvk: 20.­
DM 

Ak: 23.­
DM 

Vvk unter 
Tel. 

054-41/ 
2640 

ab 11.JOh 

Große Güdcwart 6 9 :f5QQ 01Nbdick 
'Dnrk Elec:tro 

Tndustrlal 

A; Wir paub-. del Nlhlt die daulacbe Jadlpendeec­
s,_ zu Mbr In Scbuhlldell daltt. Und auch viele 
J?llldl, v-aun wir, -.- llc:t; dulcb eine IOlche 
DeolcweiM zu Nli, • ad wrtilra die Lllll am Bq»­
rimmt. Zum BeilpW: "Wir aln(i • Oolhlc Baod, 
allo dtlrfen wir nlcbt Ober den SOlllllllr llngen." Nadlr­
llch wtlrden wir IIIOlllll'IWI vmmutllch lehr gut In eile 
K, ... orie "Daric Wave• paaai. die Prage tat nur, ob 
wir nlcbt auch~ mal LUll hlaen, ein, w• 
auch lmm«, deacacbel Pollq,anlg.mldlck zu IIUICben. 
Dah« ubeo wir-~--- ,uptllcll. 
!; W elcbe Pllne habt Ihr ftlr die ZUlamft? 
~ WM wir ftlr die ZUlamft woU-. llt Spd an -
M111lk ad - lDdtvldaalltll zu bllwalnn. w_, 
wir dunk an die Splae dir Indlpendenc-S- plan-
8811 IIOllta. wln • - 11111h recht. 
D• Tape "Tbe Vold II Caltta,• tat Im NCT-Mallordlr 
f'llr DM 13,-- Inkl. POIIO .tilltllch. WS 

'Vertigo 
Darkwave, n ,,JWll',;~., \ ~ llll)!dllk: h1.~ 

N~. •LQJ/9-l 
KMFDM, Oomph!, Notst,11ulsko111itcc. 

Love Likc Blood, Projcd l'ikhfork. 
Catastrophc Hallet. En<llcss, 1 :molional 

Outburst, Dealh In Junc u.a. 

lelllther Strip, X Mwlu 11!'~J!!{'~•k l'foe" l"ur ,\ Olue G1rl. 
M.-i1 Zerfall. Go.Ihn Ubc-n U.L tufknk-111, nlnub 

- slahlschlaege -
INDVSTRIAL VND /\VANTr.ARllF. DHI Ni .VI N 1:l'Nl:R/\TION 

_itn&«4....., ~k werdnww "l'ltliirkl lunlriccr 11nJ lbods •seiet 
lftdlattnal/ Avan1&•dt!/Rilull1nne Vt,nkllc-11 . , H ,\)11111, 11elchtru, 

Vid111 Obn11na. l.ac1,w1!..i, C1111i•11..lnt , ... 

~ ~~':" ~t 
Porte &Vffp«:kun&! 

(Sch«k, 
&M'f••ket1, odtt 
Bar - iM VorMtS) 

Nr. 4-S DM J.S8 
• DM 2.- 1'11,V 

Neclterlliltlicll 
Nr. 2-J DM 3.­
• DM 2.- Pll,V 

bei: 

11cdoklwo 
"slahbchlqe'": 

.· ~•r-41 M.-lin lr,uchff, 
. . · · 1 ,e ... 1 lh111nuSNMlr. IJ, 

-~ ~ ~---,~~ '',~,~1::}z· 
• 1 - ., 

f)h v(!r Lmdnff, 
Kteb1lzwec 60. 

W - 301• LHttenl 
lcl OSI l / 

Blb0OO 

Jan Liebrichl. Rm1tx·rti1i111: •II . 2xm 111„mc11 1 
Tel. U•121 / .l J7'J7,1 ll 
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